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Anzeige

Peter Paul Draewing, An der Warnowbrücke in Schwaan. Kunstmuseum Schwaan

Wir sind für Sie da.

Sozialstation Schwaan Tagespflege Schwaan Betreutes Wohnen

August-Bebel-Str. 11 I 18258 Schwaan
Telefon: 03844 891 7777
E-Mail: sozialstation-schwaan@
diakonie-guestrow.de

August-Bebel-Str. 11 I 18258 Schwaan
Telefon: 03844 891 7795
E-Mail: tagespflege-schwaan@
diakonie-guestrow.de

Schillerstraße 15 I 18258 Schwaan 
Telefon: 03843 776 1038
E-Mail: michael.noske@diakonie-
guestrow.de

www.diakonie-guestrow.de
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Bürgerservice/Feuerwehr
Leitung/Standesamt/Friedhofswesen/Gewerbeangelegenheiten 
Leiterin Frau Schaak 	 03844 8411-47
	 cathleen.schaak@schwaan.de
Feuerwehr

Herr Baun 	 03844 8411-49
	 maik.baun@schwaan.de

Standesamt/Friedhofswesen
Frau Schaak	 03844 8411-47
	 cathleen.schaak@schwaan.de

Einwohnermeldewesen/Wohngeld
Frau Patzner 	 03844 8411-41
	 susanne.patzner@schwaan.de

Wohngeld
Frau Frenz 	 03844 8411-42
	 gabriele.frenz@schwaan.de

Gewerbe/Sicherheits- und Ordnungsangelegenheiten/Standesamt
Herr Beifuß 	 03844-8411-53
	 benjamin.beifuss@schwaan.de

Sicherheits- und Ordnungsangelegenheiten/Sondernutzungen/
Tierschutz/Ruhender Verkehr
Frau Prüter 	 03844 8411-51
	 tina.prueter@schwaan.de

Finanzen und Vermögen
Leitung/Controlling 	 03844-8411-20
Herr Malorny 	 pierre.malorny@schwaan.de

Steuern/Forderungsmanagement/Barkasse
Frau Preuß   	 03844-8411-25	
	 josefine.preuss@schwaan.de
Frau Reinke	 03844-8411-26
	 anette.reinke@schwaan.de

Geschäftsbuchhaltung/Forderungsmanagement
Frau Pingel 	 03844 8411-18
	 anke.pingel@schwaan.de

Umsatzsteuer/Stadtkasse
Frau Lange 	 03844 8411-24
	 diana.lange@schwaan.de

Kommunale Abgaben/Haushaltsplanung/Barkasse
Frau Oberhauer	 03844 8411-23
	 dagmar.oberhauer@schwaan.de

Anlagenbuchhaltung
Frau Barkowski 	 03844 8411-22
	 kirsten.barkowski@schwaan.de

Bau- und Liegenschaften
Leitung/Bauliche Entwicklung/Infrastruktur/Städtischer Bauhof
Frau Heusler	 03844-8411-48
	 kathleen.heusler@schwaan.de

Liegenschaften

Frau Luckmann 	 03844 8411-56
	 kathrin.luckmann@schwaan.de

Pachten

Frau Adebahr 	 03844 8411-21
	 daniela.adebahr@schwaan.de

Hochbauangelegenheiten/Gebäudemanagement

Herr Schwede	 03844 8411-16
	 steffen.schwede@schwaan.de

Bauleitplanung/Bauangelegenheiten

Frau Dietzold	 03844 8411-65
	 madlen.dietzold@schwaan.de

• SERVICE
Mitarbeiter	 Kontakt Mitarbeiter	 Kontakt
Bürgermeister
Herr Mathias Schauer 	 03844 8411-12
	 mathias.schauer@schwaan.de

Sekretariat des Bürgermeisters/Posteingang/Fundbüro
Frau Krebs	 03844-8411-33
	 kerstin.krebs@schwaan.de
Herr Brandenburg	 03844-8411-11
	 mike.brandenburg@schwaan.de
Frau Block	 03844-8411-40
	 inga.block@schwaan.de

EDV/Baumschutz
Herr Warkentin	 03844 8411-66
	 andreas.warkentin@schwaan.de

Baumschutz
Herr Keppler	 03844 8411-68
	 norman.keppler@schwaan.de

MGH/Campus
Koordinatorin/Projekte
Frau Präfke 	 03844 891273
	 viola.praefke@schwaan.de

Mitarbeiterin MGH
Frau Wille 	 03844 8918244
	 mandy.wille@schwaan.de
Frau Grawe 	 03844 8918244
	 tina.grawe@schwaan.de
Frau Kylau 	 01515-0686711
	 magdalena.kylau@schwaan.de

Bibliothek
Frau Marczak 	 03844 813938
	 stadtbibliothek@schwaan.de

Kunstmuseum
Leitung Frau Winter-Süß	03844 891792
	 info@kunstmuseum-schwaan.de

Öffentlichkeitsarbeit/Veranstaltungen/Citymanagement
Frau Claudia Schaak 	 03844 8900346
	 claudia.schaak@schwaan.de

Allgemeine Verwaltung
Leiter Herr Antelmann 	 03844 8411-13
	 dirk.antelmann@schwaan.de

Gremienbetreuung Stadt/Amt
Frau Block 	 03844 8411-40
	 inga.block@schwaan.de
Herr Brandenburg	 03844-8411-77
	 mike.brandenburg@schwaan.de

Personal/Lohn/Gehalt
Frau Hacker 	 03844 8411-15
	 jeannine.hacker@schwaan.de

Schule/Kindereinrichtungen, Jugendhilfe/ /Wahlen/Statistik/
Datenschutz
Frau Krebs 	 03844 8411-33
	 kerstin.krebs@schwaan.de
Herr Brandenburg	 03844-8411-77
	 mike.brandenburg@schwaan.de

Vergaben/Fördermittel

Frau Heinze	 03844-8411-69	
	 lydia.heinze@schwaan.de

Schule/Sekretariat

Frau Lindemann 	 03844 813695
Frau Berg 	 regionale-schule@schwaan.info
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•	AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Amtsgericht Güstrow
Geschäftsnummer: SWAA-11032-1

Bekanntmachung
Der nachstehend bezeichnete Grundbesitz, für den bisher kein Grundbuchblatt angelegt ist, soll 
nunmehr in das Grundbuch eingetragen werden:
Gemarkung Schwaan
Flur 7
Flurstück 291 292
Wirtschaftsart Wasserfläche, Grünland Wasserfläche
Laage -
Größe (qm) 3.200 81.110

Als Eigentümer sollen eingetragen werden:

1.1 Die unbekannten Erben des Heinrich Braasch,
Vertreter gem. Art. 233 § 3 Abs. 3 EGBGB:
Dirk Antelmann c/o Stadt Schwaan, Pferdemarkt 2, 18258 Schwaan;

1.2 Stadt Schwaan, Pferdemarkt 2, 18258 Schwaan
ohne Gemeinschaftsverhältnis

Aufgrund der §§ 116 bis 125 der Grundbuchordnung wird hiermit auf die bevorstehende Anlegung 
des Grundbuchblattes hingewiesen.
Alle Personen, die Einwendungen gegen die beabsichtigte Anlegung geltend machen können 
oder die beschränkte dingliche Rechte an dem vorbezeichneten Grundbesitz oder sonstige Eigen-
tumsbeschränkungen für sich in Anspruch nehmen, werden aufgefordert, ihre Ansprüche innerhalb 
von sechs Wochen seit Aushang dieser Bekanntmachung bei dem Grundbuchamt anzumelden.
Die Ansprüche müssen entweder durch öffentliche oder öffentlich beglaubigte Urkunden, deren 
erklärter Inhalt vom Eigentümer stammt, nachgewiesen werden oder vom Eigentümer anerkannt 
worden sein, wenn sie bei der Anlegung des Grundbuchblattes zur Eintragung gelangen sollen.
Nach fruchtlosem Ablauf der Frist wird das Grundbuchblatt ohne Berücksichtigung etwa bese-
hender Rechte angelegt werden.

Güstrow, den 18.03.2026

gez. Röhl
Rechtspflegerin

•	MITTEILUNGEN AUS DER AMTS-
VERWALTUNG

INFORMATIONEN AUS DEM RATHAUS

Stellenausschreibung
Die Stadt Schwaan sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt jeweils eine

Sachbearbeitung Gremiendienst 
Sachbearbeitung Bauamt

Die Einzelheiten zum Inhalt der zu besetzenden Stellen und der mit der auszuübenden Tätigkeit 
verbundenen Vergütung entnehmen Sie bitte unserer Internetseite www.schwaan.de.

Mathias Schauer
Bürgermeister

INHALT
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•	MITTEILUNGEN AUS DER AMTSVERWALTUNG
INFORMATIONEN AUS DEM ORDNUNGSAMT

Überfüllte Kleidercontainer
Seit dem 01. Januar 2025 gilt 
in Deutschland die gesetz-
liche Pflicht zur getrennten 
Sammlung von Alttextilien. 
Demnach ist eine Entsorgung 
von Altkleidern, welche nicht 
wiederverwertet werden kön-
nen, durch den Hausmüll nicht 
mehr gestattet.
Das Ergebnis spiegelt sich 
nicht nur auf den Straßen des 
Landes, sondern auch auf de-
nen der Stadt- und des Amts-
bereiches Schwaan wieder.
Die örtlichen Altkleidercon-
tainer stoßen an ihre Kapazi-
tätsgrenzen, was dazu führt, 
dass Kleidersäcke und anderer 
Unrat neben den Containern 
abgelegt werden – zum Ärger 
der Anwohner und des städti-
schen Bauhofes. Des weiteren 
wird diese Kleidung dadurch 
oftmals verdreckt oder durch-
nässt, so dass diese nicht mehr 
als Alttextil wiederverwertet 
oder recycelt werden kann.
Das Ordnungsamt der Stadt 
Schwaan möchte dies zum 

Anlass nehmen, um darauf hin-
weisen, dass dieses Verhalten 
eine illegale Müllablagerung 
darstellt, welche mit einem 
Bußgeld geahndet werden 
kann.
Nach Rücksprache mit dem 
gewerblichen Betreiber „East-
West“ besteht derzeit keine 
Möglichkeit, weitere Con-
tainer aufzustellen bzw. die 
zeitlichen Abstände für die 
Entleerung der vorhandenen 
Container zu verringern.
Wir möchten an die Vernunft 
der Bürgerinnen und Bürger 
des gesamten Amtsbereiches 
appellieren, etwaige Vermül-
lung der Containerstellplätze 
zu unterlassen. Sollte ein Alt-
kleidercontainer seine Kapazi-
tät erreicht haben, warten Sie 
bitte bis zur nächsten Leerung 
oder suchen Sie einen anderen 
Sammelcontainer (siehe Über-
sicht) zur Entsorgung der Alt-
kleider auf.
Sollte sich der Zustand der 
Containerstellplätze zukünftig 

nicht ändern, sehen wir uns lei-
der gezwungen, die Container 

ersatzlos durch den Betreiber 
abziehen zulassen.

Straßenreinigungspflicht
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der Stadt,

der Frühling ist erwacht und 
deshalb möchten wir Sie auf Ihre 
Pflicht zur Straßenreinigung hin-
weisen.

Zu den reinigungspflichtigen 
Straßenteilen, die durch die 
Stadt Schwaan als Eigentümerin 
auf die Eigentümer der angren-
zenden Grundstücke gemäß § 
5 unserer Straßenreinigungs-
satzung übertragen wurden, 
zählen:
•	 Gehwege einschließlich der 

gleichzeitig als Radweg 
ausgewiesenen Gehwege, 
der Verbindungs- und Trep-
penwege und des markier-
ten Teils des Gehweges, 
der durch Kraftfahrzeuge 
mitbenutzt werden darf,

•	 Radwege, Trenn-, Baum- 
und Parkstreifen sowie 
sonstige zwischen dem 
anliegendem Grundstück 
und der Fahrbahn gelege-
ne Teile des Straßenkör-
pers und Bordsteinkanten 
sowie Fahrbahnrinnen.

Beachten Sie bitte, dass eine 

zusätzliche Reinigung durch die 
Stadt Schwaan den Reinigungs-
pflichtigen nicht von seinen 
Pflichten befreit.

Die Reinigungspflicht gemäß § 
6 der Straßenreinigungssatzung 
umfasst:
•	 die Säuberung der oben 

genannten Straßenteile 
einschließlich der Beseiti-
gung von Abfällen, Laub 
und Hundekot

•	 sowie die Entfernung von 
wildwachsenden Kräutern, 
aber ohne die Verwendung 
von Herbiziden oder ande-
ren chemischen Mitteln so-
wie Salz.

•	 Art und Umfang der Reini-
gung richten sich nach dem 
Grad der Verschmutzung 
und den Erfordernissen der 
öffentlichen Sicherheit und 
Ordnung.

Wer seiner Pflicht zur Straßenrei-
nigung nicht nachkommt, han-
delt ordnungswidrig. Die Ord-
nungswidrigkeit kann gemäß § 
61 Straßen- und Wegegesetz MV 

mit einer Geldbuße bis zu 1.250 
EUR geahndet werden.
Die Straßenreinigungssatzung 
finden Sie auf unserer Internet-
seite unter: www.schwaan.de
Wir wünschen uns, dass alle Bür-
gerinnen und Bürger ihrer Pflicht 
zur Straßenreinigung nachkom-
men und damit einen Beitrag 
für eine saubere Stadt Schwaan 
leisten. Helfen Sie bitte mit, un-
sere Stadt Schwaan schöner und 
sauberer zu gestalten.
Mit freundlichen Grüßen
Ihr Ordnungsamt

Verbrennen Gartenabfällen 
sowie deren Entsorgung im 
öffentlichen Raum
Nach vermehrt auftretenden 
Nachfragen bezüglich des 
Verbrennens von Gartenabfäl-
len, teilt das Ordnungsamt der 
Stadt Schwaan mit, dass das 
Verbrennen von Gartenabfällen 
grundsätzlich verboten ist. Ein-
zig in erheblich eingeschränkten 
Ausnahmefällen ist dies noch 
möglich.
Als Gartenabfälle gelten Laub-, 

Grün- und Strauchschnitt, Äste 
und Wurzeln von Sträuchern 
oder kleineren Bäumen sowie 
Rasenschnitt.
Da das Amt Schwaan über ein 
ausreichendes System zur Ent-
sorgung von Gartenabfällen 
(Wertstoffhof) verfügt, sind die-
se hierher zu bringen. Alternativ 
kann die Entsorgung auch durch 
die Biotonne oder Kompostie-
rung erfolgen.
Ebenso ist es nicht zulässig 
die Verbrennungsaktionen als 
Brauchtumsfeuer zu deklarieren. 
Diese sind nur unter strengen 
Auflagen, wie z.B. die Zugäng-
lichkeit für die Öffentlichkeit, 
zulässig.
Wer pflanzliche Abfälle ohne Be-
rücksichtigung der gesetzlichen 
Voraussetzungen oder andere 
Abfälle verbrennt bzw. im öffent-
lichen Raum entsorgt, handelt 
ordnungswidrig und wird von 
der zuständigen Behörde mit 
einem Bußgeld belegt.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Ordnungsamt

Übersicht von Altkleidercontainern:
Ort Straße
Schwaan Wiendorfer Weg
Schwaan Schillerstraße
Schwaan Tannenbergstraße
Schwaan Koppelweg
Letschow Dorfstraße
Groß Grenz Kl. Grenzer Chaussee
Benitz Neu Benitzer Weg
Wiendorf Sabeler Straße
Rukieten Am Anger
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•	MITTEILUNGEN AUS DER AMTSVERWALTUNG
INFORMATIONEN AUS DEM BAUAMT

Hinweis auf neue Möglichkeiten durch sog. „Bau-Turbo“
Der Begriff „BauTurbo” (Bau-
Turbo § 246e) steht für die 
neue Sonderregelung im 
Baugesetzbuch, die in § 246e 
BauGB verankert ist. Mit die-
sem Instrument soll der Woh-
nungsbau kurzfristig erleich-
tert und beschleunigt werden. 
Im Kern erlaubt § 246e BauGB 
– befristet bis 31.12.2030 Ab-
weichungen von bestehenden 
bauplanungsrechtlichen Vor-
schriften – allerdings nur unter 
bestimmten Voraussetzungen:
•	 Es muss sich um ein Vor-

haben mit Wohnzweck 
handeln.

•	 Die Zustimmung der 
Gemeinde ist zwingend 
erforderlich.

•	 Die Abweichung darf nur 
erfolgen, wenn nach einer 
strategischen Umweltprü-
fung keine erheblichen 
Umweltauswirkungen 
zu erwarten sind (je nach 
Fall).

Die bis zum 31. Dezember 
2030 befristete Regelung 
soll Kommunen in erster Linie 
entlasten, indem sie kurzfris-
tige Lösungen für dringende 
Wohnbauprojekte ermöglicht.
In diesem Zusammenhang 

erlaubt § 34 Abs. 3a und 3b 
BauGB Abweichungen vom 
Einfügungsgebot im unbe-
planten Innenbereich. Dies 
betrifft insbesondere:
•	 Bauvorhaben auf Frei-

flächen innerhalb von 
Blockstrukturen („In-
nenhöfe“)

•	 zweite Baureihen, z. B. 
hinter bestehenden Ge-
bäuden

•	 Erweiterung bestehender 
Wohnquartiere über die 
bisherige bauliche Dich-
te hinaus

Hieraus ergeben sich u.a. vor-

übergehend neue Möglichkei-
ten für bisher nicht zulässige 
Wohnbebauung, so dass es 
auch für in der Vergangenheit 
bereits abgelehnte Vorhaben 
sinnvoll sein kann, einen neuen 
Antrag zu stellen.
Bei Fragen können Sie sich 
selbstverständlich gern das 
Bauamt von Stadt und Amt 
Schwaan und an die untere 
Bauaufsichtsbehörde des 
Landkreises Rostock wen- 
den.

Stadt Schwaan
Der Bürgermeister

•	NACHRICHTEN AUS DEM AMTSBEREICH
FEUERWEHR

Einsätze der Feuerwehren des Amtes Schwaan

Datum/Uhrzeit Gemeinde Einsatzart Alarmierte Kräfte (Einsatznummer)

01.03. 11:06
Rukieten 

OT Göldenitz
Technische Hilfe 

Baum in Telefonleitung
FF Rukieten (6)

03.03. 10:30 Schwaan
First Responder 

Notarztzubringer
FF Schwaan (20)

08.03. 18:55
Dolgen am See 

OT Sabel
Brandeinsatz 

Einsatzabbruch auf Anfahrt
FF Schwaan (21),

FF Dolgen am See (6)

10.03. 17:07 Schwaan
Brandeinsatz 

Auslösung BMA
FF Schwaan (22)

10.03. 17:48 Rukieten
Brandeinsatz 
Flächenbrand

FF Rukieten (7),
FF Wiendorf (6)
FF Schwaan (23)

12.03. 14:28
Wiendorf 

OT Niendorf
First Responder 

Reanimation Einsatzabbruch
FF Schwaan (24)

12.03. 17:55
Hohen Sprenz 

OT Duddinghausen
Brandeinsatz 
Waldbrand

FF Hohen Sprenz (3) FF Schwaan (25),
FF Kritzkow (15)

25.03. 11:20
Bröbberow 

OT Groß Grenz
Technische Hilfe 

Telefonmast über Straße
FF Bröbberow/Groß Grenz (3)

FF Benitz (1)

25.03.11:56
Vorbeck 

OT Kambs
Technische Hilfe 

Baumhindernis L133
FF Vorbeck/Kambs (4)

25.03. 12:35 Vorbeck
Technische Hilfe 

Telefonmast über Straße
FF Vorbeck/Kambs (5)

25.03. 12:48 Wiendorf
Technische Hilfe 
Baumhindernis

FF Wiendorf (7)
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VEREINE UND VERBÄNDE

•	NACHRICHTEN AUS DEM AMTSBEREICH
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•	NACHRICHTEN AUS DEM AMTSBEREICH
 

 

Fragebogen zur Begegnungsstätte  
Wir möchten unsere Angebote nach 10 erfolgreichen Jahren an 
Ihre Wünsche anpassen. Bitte kreuzen Sie Ihre Interessen an: 

1. Themen & Interessen  
 Begegnung, Austausch, Kommunikation  
 Gesundes Leben und Essen  
 Altersspezifische Bewegung  
 Familie (Ferienfreizeit, Oma-Opa-Leasing)  
 Kunst / Kultur / Kreativität  
 Heimatpflege  

Ihre weiteren Ideen: 
___________________________________________________________ 
Hinweis: folgende Aktivitäten können sie jetzt schon nutzen: 
 Plattdeutsch, Wandern, Fotografie, Nähkurse, Kino, Fahrradtouren.  

2. Zeitliche Wünsche  

Wann würden Sie Angebote nutzen? (Bitte ankreuzen) : 

 In der Woche    Nachmittags    Abends   Am Wochenende  

3. Informationen erhalten  
Wie möchten Sie über Angebote informiert werden?: 

 Flyer   Infozettel vor Ort   Webseite   Per E-Mail:  

4. Statistische Angaben (freiwillig)  

Geschlecht:  w  m  d  Alter: _______ Jahre  

Wohnort:  Stadt Schwaan  Amtsbereich Schwaan  Außerhalb  

Status:  berufstätig  Rentner  Schüler/Student  arbeitssuchend  

5. Ehrenamtliches Engagement  

Ich würde gerne ehrenamtlich mithelfen: 

Bereich/Art: ___________________________________________________________  

Kontakt (Tel./E-Mail): __________________________________________________  
 

Bitte senden Sie den ausgefüllten Fragebogen an uns zurück oder werfen Sie ihn persönlich 
ein: 
Begegnungsstätte Schwaan Mühlenstraße 3, 18258 Schwaan Telefon: 03844 8914455 | E-
Mail: info@buerger-fuer-schwaan.de 
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•	NACHRICHTEN AUS DEM AMTSBEREICH
Benefizkonzert mit Trøstesang am 3. Mai 2026
Wir laden Sie am 3. Mai zu einem Konzert der besonderen Art in die St. Pauls-Kirche 
in Schwaan ein - „Trøstesang“ (Trost-Gesang).
Die drei Musiker aus Rostock, 
Thomas Braun (Violine, Flügel-
horn), Karl Scharnweber (Kla-
vier, Harmonium) und Enrique 
Marcano González (Kontrabass) 
präsentieren ihr Herzenspro-
jekt, mit dem sie schon einige 
Jahre national und international 
unterwegs sind.
Durch ihre Liebe zur skandinavi-
schen Musik haben sie sich zu-
sammengefunden und ein Trio 
gegründet. I
nspiriert von einem Titel des 
norwegischen Komponisten 
Gjermund Larsen, beschreibt 
die zu hörende Musik eben 
genau die emotionale Wirkung 
der Trostgesänge. In perfek-
ter Harmonie spielen sie mit 
wechselnder Instrumentierung 
wunderbare skandinavische 
Kompositionen und eigene 
Werke von Karl Scharnweber. 
Ein wirklich empfehlenswertes 

Konzert von kühler Schönheit 
und tiefen Emotionen erwartet 
die ZuhörerInnen.
Der Schwaaner Kulturförderver-
ein und die Evangelisch-Luthe-
rische Kirchgemeinde Schwaan 
freuen sich, Sie zu diesem Kon-
zert begrüßen zu dürfen.

Der Eintritt von 15 € pro 
Person geht vollständig an 
die Evangelisch-Lutherische 
Kirchgemeinde Schwaan zur 
Sanierung des Südportals der 
Kirche.
Karten gibt es mit Vorverkauf 
bei Uhren & Schmuck Lang-
ner in der Mühlenstraße 4 in 
Schwaan (Tel. 03844- 813924)
Diese berührende Musik wird 
ihr Herz erwärmen. Wir freuen 
uns auf Sie!

Irene Gauger-Crohn und Se-
bastian Moldt für den Schwa-
aner Kulturförderverein � Foto: Trøstesang

Förderung 2026 im Projekt „Engagiertes Land„
Das Netzwerk Schwaan hat 
auch für 2026 den Zuwen-
dungsbescheid erhalten. Die 
Deutsche Stiftung für Enga-
gement und Ehrenamt fördert 
somit mit jeweils 90% die Fort-
setzung der Arbeit des Netz-
werkes in Schwaan weiter. Der 
Bürgerverein e. V. ist erneut 
Träger dieses Projektes. Herz-
lichen Dank dafür. Nachdem in 
2024/2025 viele neue Formate 
entstanden, wie z. B.:
-	 Fördermittelberatungstag; 

Tag des Ehrenamtes im 
Rahmen einer Ehrenamts-
messe; Netzwerktreffen 
und regelmäßige Tref-
fen der Lenkungsgruppe 
möchten wir 2026 versu-
chen, diese Formate zu 
verstetigen bzw. fortzu-
schreiben. Federführend 
wird die Lenkungsgruppe 
(Frau Blank, Herr Vogt und 
Frau Hirsch) die geplanten 
Aktivitäten vorbereiten und 
begleiten.

Was bedeutet dies nun kon-
kret?

Auf dem 1. Netzwerktreffen in 
diesem Jahr wurde der Arbeits-
plan aufgestellt. Es soll mindes-
tens 3 Netzwerktreffen geben:
-	 30. April 2026 

Beginn 17.00 Uhr 
Auffangstation Tierschutz-
verein e. V.

-	 10.09.2026 
Beginn 17.00 Uhr 
Zeltplatz Sandgarten

-	 19.11.2026 
Beginn 16.00 Uhr 
Bürgerbegegnungsstätte.

Jeder Ehrenamtler der Stadt 
Schwaan ist willkommen und 
kann mitmachen. Sie erreichen 
das Netzwerk Schwaan über 
den Bürgerverein e. V. oder 
mittels E-Mail (info@buerger-
fuer-schwaan.de).
Wir (24 Netzwerker/innen) freu-
en uns über jeden ehrenamtlich 
Engagierten, über jedes Unter-
nehmen, jede Institution, ein-
fach Jeden, der sich beteiligen 
und das Netzwerk bereichern 
möchte.
Zögern Sie nicht, kommen Sie 
vorbei oder melden sich bitte.

Dem Aufruf zum bundesweiten 
Tag des Ehrenamtes werden 
wir folgen.

Bundesweiter Ehrentag –  
23. Mai 2026 was ist das?
Der Ehrentag findet erstmals 
am 23. Mai 2026 statt, zum Ge-
burtstag des Grundgesetzes, 
unter dem Motto „Für dich. Für 
uns. Für alle.“. Ziel ist es, ehren-
amtliches Engagement sichtbar 
zu machen und Menschen zu 
Begegnung und gemeinsamer 
Aktion einzuladen. Im Zeitraum 
vom 16. bis 31.05.2026 begehen 
Ehrenamtler in Deutschland 
diesen Ehrentag.

Das Netzwerk Schwaan wird 
am 30. Mai 2026 beginnend 
ab 11.00 Uhr den 2. Tag des 
Ehrenamtes und somit den 
bundesweiten Tag des Ehren-
tages in Schwaan durchführen. 
Ehrenamtler, welche sich an 
diesem Tag beteiligen möch-
ten, bitten wir, sich bis zum  
20. April 2026 bei der Koordi-
natorin des Netzwerkes, Frau 
Ina Blank, zu melden. Hier die 

Kontaktdaten: 
info@buerger-fuer-schwaan.de
+49 (0) 3844 8914455.
Für die Bevölkerung werden 
MitMachAktionen angeboten, 
jeder ist willkommen. Mittels 
Flyer, Handzettel und Aushän-
gen werden wir nochmals über 
den 2. Tag des Ehrenamtes infor-
mieren, um viele Bürger/innen zu 
erreichen, um sich beteiligen zu 
können. Bereits heute laden wir 
Sie dazu herzlichst ein. In diesem 
Sinne freuen wir uns, Sie bei einer 
der o. g. Veranstaltung zu treffen 
und uns gemeinsam auszutau-
schen. Machen Sie bitte mit, 
durch das Ehrenamt beleben wir 
die kommunale Gemeinschaft in 
unserer schönen Warnowstadt 
Schwaan.

Herzliche Grüße

Ihre Christine Hirsch 
Netzwerkerin im Netzwerk 
Schwaan
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Wiener Kaffeehausmusik auf dem SchelpBROOK-Kulturhof
Nach dem großen Erfolg im 
vergangenen Jahr kehren Mihai 
und Theodora Belu am 19. April 
um 14:00 Uhr zurück in das Café 
des SchelpBROOK-Kulturhofs. 
Mit den beschwingten Melo-
dien des Walzerkönigs Johann 
Strauß und anderer Komponis-
ten lassen sie erneut die unver-
wechselbare Atmosphäre eines 
Wiener Kaffeehauses entstehen. 
Zwischen Walzerklängen und 

Wiener Charme verwöhnen die 
Mitglieder der Kultur – Land – 
Werkstatt ihre Gäste diesmal mit 
selbst gebackener Sachertorte, 
Kaiserschmarrn und weiteren 
süßen Spezialitäten. Freuen Sie 
sich auf einen musikalischen 
Nachmittag voller Eleganz, Ge-
nuss und Wiener Lebensfreude.

Gerd Koppitz (Vorstand  
Kultur-Land-Werkstatt e.V.)

My Hometown – Ein Musikabend,  
der unter die Haut geht
SchelpBROOK-Kulturhof in Let-
schow
Es gibt Abende, die bleiben – 
lange nachdem der letzte Ton 
verklungen ist. „My Hometown“ 
ist genau so ein Abend. Eine 
leidenschaftliche Hommage 
an Bruce Springsteen, die weit 

mehr ist als ein Konzert: ein 
intensives, berührendes Erleb-
nis voller Musik, Erinnerungen 
und echter Gefühle. Direkt von 
der Bühne des Theaters Lü-
beck kommt diese besondere 
Produktion nun auf den Schel-
pBROOK-Kulturhof. Schauspie-

ler Will Workman und seine 
Band nehmen das Publikum 
mit auf eine Reise in das Leben 
des „Boss“. Es ist eine Reise, 
die tief geht: in die schwierige 
Beziehung zu seinem Vater, in 
die Sehnsucht und Enge seiner 
Jugend, in die Geschichten, die 
seine weltberühmten Songs ge-
prägt haben. Was diesen Abend 
so besonders macht, ist seine 
Ehrlichkeit. Die Texte, die Mu-
sik, das Spiel – alles wirkt unmit-
telbar und unverstellt. Man hört 
nicht nur die Songs, man taucht 
ein in eine Welt voller Hoffnung, 
Wut, Liebe und Aufbruch.
Die Konzertscheune auf dem 
SchelpBROOK-Kulturhof wird 
an diesem Abend zum pulsie-
renden Herz einer außerge-
wöhnlichen Inszenierung. Hier 
verschmelzen Schauspiel und 
Live-Musik zu einem Erlebnis, 

das gleichermaßen begeistert 
und bewegt. Ein Abend, der 
Gänsehaut verspricht – für ein-
gefleischte Springsteen-Fans 
ebenso wie für alle, die sich ein-
fach von großer Kunst berühren 
lassen möchten.
Unser Verein ist stolz und 
glücklich, dieses hochwertige 
Programm aufs Land holen zu 
können – ein echtes kulturelles 
Highlight, das man sich nicht 
entgehen lassen sollte. 

Petra Paul-Vorstand

Veranstaltungsdetails:
8. Mai, 20 Uhr
Konzertscheune auf dem Schel-
pBROOK-Kulturhof
Letschow Ausbau 44a
Tickets: 25 €
Vorbestellung per E-Mail: 
kula.werk@gmx.de
Online: www.kulawe-schwaan.de

Neues vom Schwaaner SV-Volleyball
Am Mittwoch, den 04.03.2026 
fand wie immer das Training der 
Nachwuchs – Volleyballerinnen 
des Schwaaner SV in der Beke – 
Sporthalle statt. Doch diesmal 
war es ein besonderes Training.
Trainer Dieter Noberat konn-
te wieder einmal einen neuen 
Sponsor für den Verein gewin-
nen. Herr Lehwald, Geschäfts-
führer der Lehwald GmbH & 
Co. KG, überreichte den Mäd-

chen der Altersklasse U13/ U14 
und den Übungsleitern eine na-
gelneue Spielbekleidung. Die-
se wurde dann natürlich gleich 
anprobiert und man sah nur 
strahlende Gesichter.
Die Abteilung Volleyball möch-
te sich bei Herrn Lehwald recht 
herzlich bedanken und hofft 
auf eine weitere gute Zusam-
menarbeit.

Andreas Fernitz
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„Die Schwaaner reisen durch Raum und Zeit„
Das Warten hat endlich ein 
Ende! 
Nach einer zweijährigen Pau-
se dürfen sich alle Schwaaner, 
Gäste und Theaterfreunde auf 
ein brandneues Stück der be-
liebten Theatergruppe der Ku-
LaWe freuen. Vom 17. bis zum 
19. April 2026 ist es wieder so 
weit. Die Darsteller öffnen die 
Türen und begrüßen ihr Publi-
kum wie gewohnt in der urigen 
Atmosphäre des Schwaaner 
Bunkers.
Wie der Titel des neuen Stücks 
bereits verrät, begeben wir 
uns dieses Mal auf eine aben-
teuerliche Zeitreise. Allzu viel 
soll an dieser Stelle natürlich 
noch nicht verraten werden. 
Eines können wir aber bereits 
versprechen. Es werden nicht 
nur die Lachmuskeln der Zu-
schauer kräftig strapaziert, es 
gibt auch faszinierende histori-
sche Details über unsere Stadt  
und ihre Vorfahren zu entde-
cken. 
Eine perfekte Mischung aus 
Humor und Schwaaner Lokal-
geschichte!

Wer dieses Spektakel nicht 
verpassen möchte, sollte sich 
unbedingt folgende Termine 
rot im Kalender markieren:
Freitag, 17.04.2026, 19:00 Uhr
Samstag, 18.04.2026, 14:30 Uhr
Samstag, 18.04.2026, 
20:00 Uhr
Sonntag, 19.04.2026, 15:00 Uhr

Der Einlass beginnt jeweils eine 
Stunde vor Veranstaltungsbe-
ginn. Für das leibliche Wohl 
ist bestens gesorgt.Vor Ort 
können kleine Snacks und er-
frischende Getränke erworben 
werden, um sich optimal auf die 
Vorführung einzustimmen oder 
in den Pausen zu stärken.

Karten für diese abenteuerliche 
Zeitreise erhalten sie ab dem 
01.04.2026 an folgenden Vor-
verkaufsstellen:
•	 Schuhhaus Mühring
•	 Baumarkt „Köser und Giese“
Die KuLaWe-Theatergruppe 
steht bereits in den Startlö-
chern und freut sich riesig 
darauf, Sie endlich wieder im 
Schwaaner Bunker begrüßen 
zu dürfen!

Schwaaner Eintracht mischt oben mit
Der Rückrundenstart bei der 
Schwaaner Eintracht sorgt für 
Spannung und berechtigte Hoff-
nungen auf eine erfolgreiche 
zweite Saisonhälfte. Während 
die erste Mannschaft bereits 
mitten im Geschehen ist, nimmt 
nun auch die zweite Mannschaft 
Fahrt auf – mit klaren Zielen vor 
Augen. Die erste Männer der Ein-
tracht ist mit insgesamt positiven 
Ergebnissen in die Rückrunde 
der Landesklasse gestartet. Das 
Team von Christoph Brosius be-
hauptet sich weiterhin im oberen 
Tabellendrittel. Die Mannschaft 
zeigt, dass sie auch in dieser Sai-
son ein ernstzunehmender Geg-
ner ist und den top Drei der Liga 
Punkte abnehmen kann. Ent-
scheidend wird sein, die gezeig-
te Konstanz weiter auszubauen 
und in den kommenden Partien 
wichtige Zähler einzufahren. Et-
was später aus der Winterpause 
zurückgekehrt ist die Zwote, die 
in der Kreisklasse an den Start 
geht. Für sie beginnt nun eine 
besonders intensive Phase der 

Saison. Mit nur acht ausstehen-
den Spielen zählt jedes einzelne 
Duell. Die Ausgangslage könnte 
dabei kaum spannender sein: Die 
ersten drei Plätze liegen denkbar 
eng beieinander, getrennt durch 
lediglich einen Punkt – 18, 17 und 
16 Zähler. Die Eintracht rangiert 
aktuell mit 16 Punkten auf dem 
dritten Platz und befindet sich 
somit in direkter Schlagdistanz 

zur Tabellenspitze. Für die zweite 
Mannschaft ist ein erfolgreicher 
Start in die Rückrunde daher 
von enormer Bedeutung. Jeder 
Sieg kann den entscheidenden 
Schritt im Aufstiegsrennen be-
deuten. Entsprechend hoch 
wird die Motivation im Team 
sein, gleich zu Beginn wichtige 
Punkte einzufahren und sich im 
engen Wettbewerb nach vorne 

zu schieben. Insgesamt blickt 
die Schwaaner Eintracht opti-
mistisch auf die kommenden 
Wochen. Sowohl die Erste als 
auch die Zweite haben beste 
Chancen, ihre Ziele zu erreichen 
– vorausgesetzt, sie nutzen ihre 
Möglichkeiten konsequent und 
behalten in den entscheidenden 
Momenten die nötige Nerven-
stärke.
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Plattdütscher Stammdisch Bi „Bürger für Schwaan“
Wie de Tied so löppt!
Nu is de Lenzmaand ok all vörbi 
und wi hem in dis Johr all 3 mal 
an uns plattdütschen Stamm-
disch setten.
In Januar hemm wi över dat 
letzt Johr klönt, un wat is da ok 
all`s passiert – Wahlen, Wah-
len – Bundesdag, een nieger 
Kanzler un uns Bürgermeister 
– ja, ja, der Merz is da! Uns 
Ministerpräsidentin Manuela 
Schwesig wier in Schwaan un 
Ehrenamtsball wier ok. Dat gev 
schon oddich wat to vertellen 
över dat Johr 2025.
In Februar denn, hemm wi Wit-
zeabend moggt, wildess ja Fa-
schingsmaand wier. Un to fiern 
harr`n wi ok, een Geburtsdag 
– un so wier dat nich so drög 
as wi ümmer. Awer schön lus-

tig wier`t, jedenfalls hemm wi 
oddich lacht.
In März – Lenzmaand güng 
dat över Frühling, Ostern un 
um den Gorden un wat nu so 
anbugt ward. Ja, dor gev dat ok 
wedder väl tau vertellen.
Un denn harren wi ja noch 
an 13. März uns plattdütsche 
Buchlesung bi uns in „Bürger-
verein“. Uns Gerdchen harr de 
Gripp erwischt un so mösten 
Ilona un Korl „alleen“ da Schip 
schunkeln.
Dat güng um „Edden un Drin-
ken“. (or Fredden un Supen?) 
So genau weid ik dat gor nich 
miehr, awer dat wier schön. Läst 
hemm se Texte von Tarnow un 
anne Dichters. Twischendörch 
gew dat ok plattdütsche Lee-

ders un tau`n Schluss noch 
plattdütsche Verse ut „schwaa-
ner Fedder“ un noch een platt-
dütsches Leed. Un kulinarsch 
gewt ok wat – Smoltstull`n!
Hett wunnerbor schmeckt! 
Wi harr`n sogor Tauhürer`s, de 
kemen von wiet weg – ut Zie-
sendörp – awer, ick denk de 
Anfohrt hett sick lohnt.
Uns next Stammdisch is nu 

an 23.04.2026 – Ostermaand. 
Abends, Klock half söben in uns 
Begegnungsstätt von „Bürgers 
för Schwaan“.
Denn will` wi widerschnacken 
över edden un drinken, olle Ge-
richte un Rezepte un allens wat 
dortau gehürt. Also kiekt vörbi 
un – Hold juch fuchtig,

Ilona un Korl

•	AKTUELLES AUS DEN GEMEINDEN
STADT SCHWAAN

Öffentliche Blumenkästen – Mitgestaltung gefragt
Blumenkästen verwandeln öf-
fentliche Räume, sie verschö-
nern sie und auch Insekten 
mögen sie, wenn die richti-
gen Blumen in Ihnen enthal-
ten sind.
Im August 2025 rief ich im 
Amtsreport auf, sich an der eh-
renamtlichen Bewirtschaftung 
der damals leider in keinem so 
guten Zustand befindlichen 
öffentlichen Blumenkästen zu 
beteiligen. Dem Aufruf folg-
ten zum damaligen 3 Schwa-
ner/innen. Der Frühling steht 

vor der Tür und damit die 
Möglichkeit, unsere Stadt 
schöner zu gestalten. Daher 

die erneute Frage: Haben 
Sie Lust und Zeit, sich an der 
Verschönerung zu beteiligen 

und eine sogenannte Paten-
schaft zu übernehmen. Meine 
Patenschaft lebt und macht 
mir Freude. Vielleicht sind Sie 
bald dabei und können sich für 
eine Patenschaft begeistern? 
Melden Sie sich gerne bei mir 
(01729909531) und wir bespre-
chen alles weitere.
Vielen Dank sage ich bereits 
heute.

Herzlichst

Ihre Stadtpräsidentin  
Christine Hirsch

Geh-Gespräche mit der Stadtpräsidentin –  
die andere Art der Sprechstunde
Im Amtsreport August 2025 
habe ich Ihnen, liebe Einwoh-
ner/innen der Stadt Schwaan 
mit seinen Ortsteilen, angebo-
ten, mögliche Sprechstunden 
mit mir in einer anderen Form 
wahrzunehmen. Sie möchten 
das nächste Mal dabei sein?

Kein Problem, hier sind die 
nächsten Termine:
-	 26. April 2026
-	 31. Mai 2026
-	 28. Juni 2026
Es ist immer der letzte Sonn-
tag im Monat.
Es geht um 10.00 Uhr los,  

Treffpunkt ist das Rathaus. 
Bei schlechtem Wetter gehen 
wir in ein benachbartes Ge-
bäude und tauschen uns dort  
aus.
Ich freue mich auf Sie und Ihr 
Interesse an der Entwicklung 
unserer Stadt. 

Kommen Sie bitte einfach vor-
bei oder dazu.

Herzlichst

Ihre Stadtpräsidentin
Christine Hirsch

Mobil: 01729909531/ Email: 
christine.hirsch@schwaan.de

Foto: @Sergey Ryzhov - stock.adobe.com



Ausgabe 4 | 10. April 2026 | Mitteilungsblatt | 13 

Flohmarkt am Campus 26. April 2026 
Wir laden Euch wieder ein zu 
unserem Flohmarkt. Nach dem 
erfolgreichen Start im letzten 
Jahr, möchten wir wieder Pflan-
zen zum Tauschen und Kaufen 
anbieten. Alle Gärtnerinnen 
und Gärtner können gerne mit 
ihren vorgezogenen Pflanzen 

auf dem Markt einen Stand 
anmelden. Natürlich freuen wir 
uns wie immer über ein buntes 
und vielfältiges Angebot. Auch 
Kinder sind herzlich eingeladen 
einen eigenen Stand aufzubau-
en. Wenn ihr Fragen habt, wir 
sind für euch da.

Bitte meldet euch bei uns an, 
damit wir die Planung über-
nehmen können. Das Formu-
lar gibt es auf Anfrage per E-
Mail (mgh@schwaan.de) oder 
auf unserer Homepage (www.
campus-schwaan.de)
Wir haben wieder ein kleines 

Imbissangebot sowie eine Kin-
derspielecke für Euch.
Wir freuen uns auf einen span-
nenden Tag mit vielen interes-
sierten Leuten.

Euer Team vom  
Mehrgenerationenhaus

•	AKTUELLES AUS DEN GEMEINDEN
Neues aus der Stadtbibliothek im Campus Schwaan
Märchenzeit
Es waren einmal ein König und 
eine Königin …
So begann für die Kinder der 
Kita Umweltspürnasen die Vor-
lesezeit in der Bibliothek.
Aufmerksam lauschten die Kin-
der dem Märchen vom Königs-
paar, dass sich nichts sehnlichs-
ter wünscht, als ein Kind.
Ihr Wunsch geht gleich doppelt 
in Erfüllung. Von der königlichen 
Erfinderin erhält der König ei-
nen kleinen Holzroboter und 
die Königin bekommt von einer 
Hexe eine zierliche Prinzessin. 
Nun haben sie zwei Kinder.
Wie immer im Märchen hat die 
ganze Sache einen Haken und 
es sind viele Hürden zu nehmen.

Die Prinzessin verwandelt sich 
jeden Abend in einen Holzklotz.
Jeden Morgen muss die „Baum-
stumpfprinzessin“ von ihrem 
Bruder dem Holzroboter mit 
einem Zauberspruch zu neuem 
Leben erweckt werden. Leider 
vergisst er ein einziges Mal sei-
ne Schwester zu wecken.
Damit nimmt das Abenteuer 
seinen Lauf.
In der Bibliothek war die Zeit zu 
kurz, um das Märchen zu Ende 
zu lesen.
So wanderte das Buch mit vie-
len anderen Geschichten in den 
Gruppenraum der „Pinguine“ in 
die DRK Kita „Umweltspürna-
sen“. Hier erfahren sie jetzt wie 

das Märchen aus geht.
Und wenn sie nicht gestorben 
sind, dann leben sie noch heute 
glücklich und zufrieden.

Auf die nächste Geschichtenzeit 
freut sich
Eure Bibliothekarin Katrin 
Marczak

Kita Umweltspürnasen
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Rückblick aus dem März im  
Mehrgenerationenhaus
Tanztee 
Unser Tanztee erfreut sich  
großer Beliebtheit. Denn es 
ist so schön, einfach mal zu 
tanzen.
Das zeigte sich wieder bei un-
serer vergangenen Veranstal-
tung. Nach dem gemeinsamen 
Genuss von Kaffee und Torte, 
befanden sich die Männer und 
Frauen ununterbrochen auf der 

Tanzfläche und genossen die 
heißen Rhythmen.
Darum planen wir unseren 
nächsten TanzTee am 5. Juni 
2026, ab 14.00 Uhr mit Kaffee 
und Kuchen. 
Meldet Euch jetzt schon an, 
wenn ihr dabei sein möchtet.

Eure DJanes Tina und Mandy

Kinderhäkeln

8 Kinder konnten sich glück-

lich schätzen, am 16. März zum  

1. Mal am Kinderhäkeln teil-
nehmen zu können. Der An-
drang für dieses Angebot ist so 
groß, dass wir durchaus einen 
2. Kurs durchführen könnten. 
Leider haben wir dafür nicht 
genügend Kapazitäten. Wir 
suchen daher ehrenamtliche 
Unterstützung. Du kannst hä-
keln und möchtest dein Wissen 
an Kinder weitergeben, dann 
freuen wir uns auf dich. Einfach 
anrufen und einen Kennenlern-
termin vereinbaren.

Wollige Grüße Viola Präfke

Kreative Bastelarbeiten für die Osterzeit (
Makrameee, Serviettentech-
nik, Papeterie, Nähen und 
Zeichnen, alles zum Thema 
Ostern und Frühling, haben 
wir in den Räumen des Offenen 
Treff beim kreativen Gestalten 
im März angeboten. Mit Feuer-
eifer und viel Geschick entstan-
den lustige Osterhasen, Vasen,  

Schmetterlinge und Blumen 
aus buntem Papier, Geschenk-
schachteln und Stofftiere. Viele 
Kunstwerke verschönern den 
Campus. Die Kinder bastelten 
kleine Überraschung für ihre El-
tern, Freunde und Geschwister.
Denn Selbstgebasteltes ist et-
was ganz Besonderes.

Last Minute Idee für Ostern: 
Deko-Eier

-	 Du brauchst Luftballons, 
Toilettenpapier und Wasser 
(Sprayflasche)

-	 Luftballon in gewünschter 
Größe aufpusten

-	 Toilettenpapier in kleine 
Rechtecke reißen

-	 den Ballon mit Wasser be-
sprühen dann Papier aufle-
gen und erneut mit Wasser 
besprühen

-	 mit den Fingern andrücken, 
alles wiederholen ca. halbe 
Rolle für ein Ei

-	 ca. 24 Stunden trocknen las-
sen

-	 der Luftballon kann zer-
platzt und entnommen 
werden

-	 das Loch dient als Aufhän-
gung oder wird verschlos-
sen

-	 dann kann das Ei bemalt 
werden oder ein Nest hin-
eingeschnitten werden

Viel Spaß beim Nachmachen!

Euer Team des 
Mehrgenerationenhaus 
Schwaan



Ausgabe 4 | 10. April 2026 | Mitteilungsblatt | 15 

•	AKTUELLES AUS DEN GEMEINDEN



16 | Mitteilungsblatt | 10. April 2026 | Ausgabe 4

•	AKTUELLES AUS DEN GEMEINDEN

15 Jahre Weiberrommé� Foto: Inge Heiner

Neues aus dem Kunstmuseum Schwaan
Am 12. März 2026 war Museums-
leiterin Annette Winter-Süß im 
Rahmen der aktuellen Ausstel-

lung „Die Künstlervereinigung 
Apelles in Weimar“ zu Gast im 
Museum Neues Weimar. Dort 

hielt sie einen spannenden Vor-
trag zum Thema „Die Künstler-
vereinigung Apelles in Weimar. 
Keimzelle der Schwaaner Künst-
lerkolonie“. Fast 100 Besuche-
rinnen und Besucher waren ge-
kommen, um mehr über diese 
faszinierende kunsthistorische 
Verbindung zu erfahren. Der 
große Andrang hat gezeigt, 
wie lebendig das Interesse an 
diesem Thema ist. Wir bedan-
ken uns herzlich für die großar-
tige Zusammenarbeit und den 
inspirierenden Austausch. Wir 
freuen uns schon jetzt auf viele 
weitere gemeinsame Projekte!

Neue Ausstellung 
im Kunstmuseum: 
„Neues aus  
Hiddensee. Insel 
der Malerinnen“
Das Kunstmuseum präsentiert 
vom 25. April bis zum 19. Juli 
2026 die Ausstellung „Neues 
aus Hiddensee. Insel der Ma-
lerinnen“. Im Mittelpunkt ste-
hen erstmals ausschließlich die 
Künstlerinnen der Ostseeinsel 
Hiddensee, deren Werke und 
Lebensumstände in den Fokus 
gerückt werden. Ziel der Aus-
stellung ist es, das künstlerische 
Schaffen dieser Malerinnen zu 
würdigen und zugleich die 
besonderen Bedingungen zu 

vermitteln, unter denen ihre 
Arbeiten entstanden sind. 
Gezeigt wird eine Vielzahl von 
Werken, die zum Teil noch nie 
öffentlich gezeigt wurden. Die 
Exponate stammen sowohl aus 
privaten Sammlungen als auch 
aus Museumsbeständen und 
ermöglichen neue Einblicke in 
das künstlerische Erbe der Insel. 
Begleitend zur Ausstellung lädt 
das Kunstmuseum zu mehreren 
Veranstaltungen ein:
•	 Eröffnung am Samstag, 25. 

April 2026, um 16 Uhr
•	 Am Mittwoch, 3. Juni 2026, 

um 18 Uhr folgt unter dem 
Titel „Kunst sammeln – eine 
Leidenschaft!“ ein Ge-
spräch in der Ausstellung 
mit Kunstsammlern und 
Leihgebern

•	 Sonntag, 19. Juli 2026, um 
11 Uhr Finissage mit Füh-
rung mit der Kuratorin An-
nette Winter-Süß

Elisabeth Büchsel, Mädchen in 
den Dünen,� Foto: o.J., Privat-
besitz, Thomas Häntzschel

Im März 2011 kamen Gundula Tkotsch, damals Chefin der Sack-
gasse, und Inge Heiner auf die Idee eine Rommè-Runde zu 
gründen. Am ersten Spiel in der Sackgasse nahmen außer uns 
Beiden Silva Tkotsch, Ines Schröder und Ilona Hocke teil. Und 
uns hat es Spaß gemacht. Es hat gar nicht lange gedauert und es 
kamen Interessierte hinzu, so dass wir schon Ende 2011 12 Spie-
lerinnen waren. Nach Schließung der Sackgasse verlegten wir 
unsere Abende in den Seniorentreff am Markt... und es wurden 
immer mehr Spielerinnen. 2021 erhielten wir mit Eröffnung des 
MGH Schwaan die Möglichkeit dort zu spielen. Das Ambiente 
gefällt uns sehr gut, 2x im Monat treffen wir uns. Mit 25 Rom-

15 Jahre 
Weiberrommé in Schwaan

méweibern sind unsere Möglichkeiten zur Zeit ausgeschöpft.
Zu unserem 15jährigen Bestehen haben wir natürlich gefeiert, 
aber auch gespielt, das köstliche Buffet genutzt und auf unsere 
Freude am Spielen angestoßen. Auf die nächsten 5 Jahre!

Inge Heiner
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Tagespflege Schwaan
Wie Angehörige den Einstieg erleichtern können
Viele ältere Menschen stehen 
dem Besuch einer Tagespfle-
ge zunächst skeptisch gegen-
über. Ein Grund dafür ist oft 
schon die Bezeichnung selbst: 
Das Wort „Pflege“ löst bei ei-
nigen Menschen Zurückhal-
tung aus. Allerdings ist diese 
Begrifflichkeit zum Teil auch 
notwendig, da sie den ge-
setzlich Bestimmungen ent-
sprechen muss.
Daher könnten diese Hemm-
nisse relativ leicht abgebaut 
werden, wenn sich jeder selbst 
ein Bild von Tagespflege ma-
chen würde.
Ein niedrigschwelliger Einstieg 
kann helfen: Es besteht die 
Möglichkeit, die Tagespfle-
ge zunächst probeweise für 
einen Tag zu besuchen. Die 
Erfahrung zeigt uns, dass vie-
le Seniorinnen und Senioren 

schnell Gefallen an den ge-
meinschaftlichen Aktivitäten 
wie Frühstück, Gesprächen, 
Lesen oder Musik finden und 
sich schon bald auf weitere Be-
suche freuen.
Eine der größten Sorgen neu-
er Gäste ist die Angst, nicht 
mehr nach Hause zurückzu-
kehren. Diese Unsicherheit 
lässt jedoch mit der Zeit nach, 
insbesondere wenn Vertrauen 
zum Personal und den anderen 
Gästen aufgebaut wird.
Wichtig ist auch die richtige Be-
gleitung beim ersten Besuch. 
Angehörige sollten die Person 
idealerweise selbst hinbringen 
und zu Beginn noch etwas Zeit 
vor Ort verbringen. Ein offe-
ner Abschied wird dabei von 
uns ausdrücklich empfohlen. 
Ebenso kann es hilfreich sein, 
den ersten Aufenthalt etwas 

zu verkürzen, um positive Er-
fahrungen zu fördern.
In den darauffolgenden Ta-
gen kann schrittweise der 
Fahrdienst genutzt werden, 
der die Gäste morgens abholt 
und nachmittags wieder nach 
Hause bringt.

Insgesamt zeigt sich: Mit Ein-
fühlungsvermögen, klarer 
Kommunikation und einem 
behutsamen Einstieg kann 
Tagespflege für viele ältere 
Menschen zu einer bereichern-
den Erfahrung werden – und 
Angehörige spürbar entlasten.

Radweg Schwaan
Ziesendorf: Ausgleichspflanzung verzögert sich
Nachdem bekanntlich im Au-
gust 2024 der Radweg Schwa-
an-Ziesendorf offiziell seiner 
Bestimmung übergeben wer-
den konnte, erfolgten bereits 
ab Januar 2025 die ersten Aus-
gleichspflanzungen entlang 
der Trasse. Aus technischen 
Gründen musste der Aus-
gleich in zwei Bauabschnitte 
unterteilt werden: 1. BA von 
Schwaan bis Ziesendorf-Aus-
bau, 2. BA von Ziesendorf-
Ausbau bis Ortseingang Zie-
sendorf. Ursprünglich sollten 
spätestens zum Jahresende 
2025 die Pflanzungen abge-
schlossen sein. Dies geschah 
bekanntlich für den 2. BA nicht.
Da der ehemalige Amtsvor-
steher Rüdiger Zöllig für viele 
Bürger der Ämter Schwaan 
und Warnow-West immer 
noch als Ansprechpartner für 
Fragen zum Radweg gilt, war er 
jüngst von Einwohnern ange-
fragt worden, wann denn nun 
diese Kompensationsbepflan-
zung erfolgen würde.
Nach Rücksprache mit dem 
zuständigen Straßenbauamt 
(SBA) Stralsund konnte er mit-

teilen, dass zwar für 2026 eine 
Frühjahrsbepflanzung vorge-
sehen war. 
Aus betriebsinternen Gründen 
hatte es das SBA aber nicht 
geschafft, die Ausschreibung 
für diesen Auftrag rechtzeitig 

auf den Weg zu bringen. Da-
her verschiebt sich nun die  
Pflanzung in den Herbst die-
sen Jahres. Laut Planung sol-
len in dem Abschnitt noch 129 
Stck Spitzahorn in den dafür 
vorgesehenen Pflanzstreifen 

eingesetzt werden (s. Foto).
Wir möchten also davon aus-
gehen, dass bis zum Jahresen-
de die Maßnahmen komplett 
abgeschlossen sind.

Rüdiger Zöllig
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GEMEINDE BRÖBBEROW

Karrieretag für Fachkräfte und ihre Familien
Gemeinsam die Zukunft gestal-
ten: Zu ihrem dritten Karrieretag 
laden die Neurokliniken Waldeck 
am Donnerstag, 4. Juni 2026, 
ein. Von 15 bis 19 Uhr können 
Interessierte die Neurokliniken 
Waldeck kennenlernen, Fragen 
zu den aktuellen Stellenangebo-
ten beantwortet bekommen und 
sich über die Unternehmenskul-
tur, Arbeitsumgebung, Benefits 
und Karriereziele informieren. 
In persönlichen Gesprächen 
mit den Kolleginnen und Kolle-
gen erhalten die Interessenten 
Einblicke in ihre potenziellen 
Tätigkeitsfelder. Rundgänge 
durch die Klinik sind möglich. 
Bewerbungsunterlagen können 
direkt mitgebracht werden, sind 
aber keine Voraussetzung. Eine 
Anmeldung ist nicht notwendig. 
Der Karrieretag findet in einem 
separaten Bereich statt und ist 
von der Rezeption aus erreichbar.
Getreu dem familiären Arbeits-
klima, das in der neurologischen 
Fachklinik gelebt wird, sind Inte-
ressierte auch mit ihren Familien 

gern gesehene Gäste. Neben 
einer Malecke wird es weitere 
Spielmöglichkeiten für Kinder 
geben. Und auch für hungrige 
Mägen ist vorgesorgt: Bratwurst 
frisch vom Grill sowie Kaffee und 
Kuchen sind inklusive.

Gute Argumente, Teil des Neu-
roprofi-Teams zu werden, gibt es 
viele. Die Neurokliniken Waldeck 
sind ein überregionales Zentrum 
für neurologische Rehabilitation 
und einer der größten Arbeitge-
ber in Schwaan. Vor allem in den 

Bereichen Pflege, Therapie und 
ärztlicher Dienst sind neue Ge-
sichter gern gesehen.
Termin: Der Karrieretag der 
Neurokliniken Waldeck findet 
am 4. Juni 2026 von 15 bis 19 
Uhr statt.
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GEMEINDE KASSOW
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GEMEINDE RUKIETEN

Rückblick des Feuerwehr-Fördervereins  
Rukieten/Göldenitz e.V. auf 2025
Der Feuerwehr Förderverein 
Rukieten/Göldenitz e. V. blickt 
auf ein ereignisreiches Jahr mit 
zahlreichen Aktivitäten und Ver-
anstaltungen zurück. Mit sei-
nem Engagement unterstützt 
der Verein nicht nur die Arbeit 
der Feuerwehr Rukieten, son-
dern trägt auch wesentlich zum 
gesellschaftlichen Leben in der 
Gemeinde bei.
Im vergangenen Jahr konnte der 
Förderverein mehrere wichtige 
Anschaffungen für die Kamera-
dinnen und Kameraden ermög-
lichen. Dazu gehörte unter ande-
rem die Beschaffung dünnerer 
Einsatzkleidung, die besonders in den wärmeren Monaten für mehr 
Tragekomfort sorgt. Außerdem wurde zusätzliche Wettkampfaus-
stattung angeschafft, um die Teilnahme an Feuerwehrwettkämpfen 
zu unterstützen. Neben der materiellen Unterstützung organisierte 
der Verein in Zusammenarbeit mit der Feuerwehr Rukieten auch 
wieder verschiedene Veranstaltungen für die Dorfgemeinschaft. 
Traditionell startete das Jahr mit dem Tannenbaumverbrennen, 
bei dem zahlreiche Bürgerinnen und Bürger zusammenkamen, 
um die Weihnachtsbäume des Dorfes in geselliger Runde zu ver-
abschieden. Auch das Osterfeuer zog viele Besucher an und bot 
Gelegenheit zum Austausch zwischen Feuerwehr und Bevölkerung. 
Im Sommer lud der Förderverein zu einem Sommerfest ein, das 
bei bestem Wetter für gute Stimmung sorgte. Im Herbst folgte das 
Herbstfeuer mit Laternenumzug, das ebenfalls auf große Resonanz 
stieß und mittlerweile fester Bestandteil des Dorflebens ist.
Ein besonderer Höhepunkt für die Kameraden war zudem ein ge-
meinsamer Ausflug, der als Kutschfahrt organisiert wurde. Dabei 
stand vor allem die Kameradschaft und das gemeinsame Erlebnis 
im Mittelpunkt. Ein weiterer Höhepunkt für den Feuerwehr Förder-

verein Rukieten/Göldenitz e.V. war der Gewinn bei der Ostseewelle 
Aktion „Scheine für Vereine“. Durch die tatkräftige Unterstützung 
vieler Bürgerinnen und Bürger konnten zahlreiche Unterschriften 
gesammelt werden und die Prämien in Höhe von 2000€ gewonnen 
werden.
Der Vorstand des Fördervereins bedankt sich bei allen Mitgliedern, 
Unterstützern und Helfern, die mit ihrem Engagement und ihren 
Spenden die Arbeit des Vereins ermöglichen. Auch im kommenden 
Jahr möchte der Feuerwehr Förderverein Rukieten/Göldenitz e.V. 
die Freiwillige Feuerwehr Rukieten weiterhin tatkräftig unterstützen 
und gleichzeitig das Miteinander im Ort stärken.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind jederzeit eingeladen, 
den Förderverein zu unterstützen – sei es durch eine Mitgliedschaft, 
Spende oder durch die Teilnahme an Veranstaltungen. Denn eines 
ist sicher: Ein starker Feuerwehr Förderverein braucht eine starke 
Gemeinschaft!
Sprecht uns gerne direkt bei Veranstaltungen an oder kontaktiert 
uns über folgende E-Mail Adresse: 
foerderverein-rukieten-goeldenitz@freenet.de
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Arbeitseinsatz in Göldenitz
GÖLDENITZ – Eröffnung durch 
Bürgermeister Frank Holzapfel, 
Einteilung in drei Gruppen in-
klusive Arbeitsschutzbeleh-
rung, und schon ging es beim 
traditionellen Arbeitseinsatz 
der Göldenitzer. Es „dröppel-
te“ von oben, aber das tat dem 
Elan der rund 30 Dorfbewohner 
keinen Abbruch.
Wie immer wurde wenig ge-
quatscht, sondern intensiv ge-
arbeitet. Die Frauen und Kinder 
machten den Spielplatz und 
das Gelände vor dem Dorfge-
meinschaftshaus (DGH) wieder 
flott. So etliche Winteraltlasten 
mussten mit Blick auf den sich 
andeutenden Frühling besei-
tigt werden.
Eine weitere Gruppe hatte 
sich als Aufgabe gestellt, die 
Zuwegung zum DGH herzu-
stellen. Zur Kostenreduktion 
hatten Bauausschuss (BA) und 
Gemeindevertretung (GV) be-
schlossen, die Aufgabe nicht 
fremd zu vergeben, sondern 
im Rahmen des Einsatzes zu 

erledigen.
„In diesem Zusammenhang er-
neut ein Dank an Herrn Oane 
Landman von der Milchhof 
Friesian GmbH & Co. KG, die, 
wie Jürgen Tesche, wieder ei-
nen Radler zur Verfügung stell-
te“, erklärte Ingo Harder, der 
erneut mit seiner Sachkunde 
beim Einsatz das Sagen hatte. 
Auch Rüttelplatten kamen zum 
Einsatz, um die eingebrachten 
Materialien zu verfestigen.
Mächtig zu tun hatte Grup-
pe Nummer 3. Die Bewohner 
hinter dem Dorfteich hatten 
bei der Gemeindevertretung 
beantragt, an das Straßen-
Beleuchtungssystem ange-
schlossen zu werden. GV und 
BA standen dem Anliegen 
positiv gegenüber, hatte die 
Installierung von zwei Straßen-
laternen in den Investplan auf-
genommen. Auch hier wurden 
Eigenleistungen angeregt.
Rund 80 Meter Kabelgraben 
waren auszuheben. Heiko 
Knie stellte Technik bereit, saß 

auf dem Minibagger, brachte 
auch seine Manneskraft ein und 
stieß auf so manchen Gesteins-
brocken. Viel Handschachtung 
war erforderlich. Die eingesetz-
ten Männer hatten echt zu tun. 
Um das sich auferlegte Pensum 
schaffen zu können, hatten sie 
schon am Freitag begonnen. 
Zwei Laternen wurden anschlie-
ßend gesetzt und die Kabel für 
den Anschluss durch eine Fach-
firma eingebracht.

Unter dem Strich war der Ar-
beitseinsatz ein voller Erfolg. 
Bürgermeister Holzapfel hat-
te sich wieder einmal auf die 
Göldenitzer verlassen können. 
Nach Dankesworten ging es an 
die Kräftigung durch Gegrill-
tes, eine kühle „Blonde“ oder 
ein alkoholfreies Getränk. Am 
25. April ist ein Einsatz in Ru-
kieten geplant. Da können die 
dortigen Bewohner nacheifern.
Bernd-D. Herold

GEMEINDE WIENDORF
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Neues aus dem Mehrgenerationenhaus Schwaan
Literatur-Treff 

„Macht„ von Karen Duve

Stellen Sie sich vor, es gibt ein 
Medikament, dass ihren Kör-
per verjüngt. Der Geist und das 
Wissen bleiben erhalten. Aber 
sie müssen dafür unterschrei-
ben, dass Sie in naher Zukunft 
an Krebs erkranken können 
und dass Sie keine Behandlung 
von der Krankenkasse erhalten 
werden. Und dann können sich 

Menschen treffen, die in ihrer 
Jugend nicht zueinander ge-
funden haben. Nun wieder 
jung und schön. Doch was 
macht man mit der Ehefrau?
Spannend berichtet Karen 
Duve in diesem fiktiven Roman 
was möglich wäre. Das Buch ist 
fesselnd geschrieben und wirft 
die Frage auf, ob man bereit 
wäre, diese Pille zu schlucken.
Wer weitere Buchempfehlun-
gen haben möchte, kann den 
Literatur – Treff, der einmal im 
Monat stattfindet, besuchen. 
In der gemütlichen Sitzecke 
der Bibliothek treffen wir uns 
regelmäßig.
Dienstag den 28.04.2026, 
15.30 - 16.30 Uhr
Dienstag den 02.06.2026, 
15.30 - 16.30 Uhr
Dienstag den 07.07.2026, 
15.30 - 16.30 Uhr
Für die Kinder und Jugendli-
chen ist jede Woche, immer 
am Donnerstag von 14.00 – 
15.00 Uhr, die Lese – und Vor-
lesestunde in der Bibliothek. 

Unser Flohmarkt am Campus

26. April von 9 bis 13 Uhr
Bald ist es soweit! 
Die Sonne strahlt, die Pflanzen 
wachsen und die Natur erblüht.
Kommt vorbei zu unserm Cam-
pus Flohmarkt und stöbert.
Es ist für jeden etwas dabei, 
denn wieder sind die Tische 
und Kleiderständer gut be-
stückt mit Dingen, die ihren 
Besitzer wechseln möchten.
Man kann suchen, so manch 
schönes Stück finden und um 
den Preis feilschen.
Nach dem erfolgreichen Start 

im letzten Jahr, möchten wir 
und die Flohmarkthändler, wie-
der Pflanzen zum Tauschen und 
Kaufen anbieten.
Natürlich gibt es auch ein klei-
nes Imbissangebot und Kaffee 
für die Besucher und Händler. 
Für die Kinder ist die Spielecke 
eingerichtet.
Wir freuen uns auf einen span-
nenden Tag mit vielen interes-
sierten Leuten.
Euer Team vom 
Mehrgenerationenhaus

Kräuter - Treff im MGH

Die Natur ist wunderschön 
anzuschauen. Die Singvögel 
zwitschern um die Wette und 
überall zeigen sich sattgrüne 
Pflanzen. Es ist die beste Zeit, 
um Kräuter und Wildpflanzen 
zu sammeln.
Beim Kräuter – Treff, der einmal 

im Monat stattfindet, erfahren 
die Teilnehmer, welche Pflan-
zen man jetzt erntet und wie sie 
genutzt werden können. Wer 
dabei sein möchte, kann sich 
die nächsten Termine vormer-
ken und sich telefonisch oder 
per Mail anmelden.
23.04.2026, 16.30 - 18.30 Uhr
21.05.2026, 16.30 - 18.30 Uhr
Treffpunkt: Campus der Ge-
nerationen,
Kosten je Veranstaltung: 
10,00 €
Anmeldung: 03844/8918244, 
mandy.wille@schwaan.de

PC - Kurs

Wenn ihr Fragen zur Nutzung 
und Anwendung von Smart-
phone oder Computer habt, 
dann kommt gerne zu unse-
rem PC-Kurs in den Offenen 
Treff. Wir treffen uns montags 
von 13 bis 15 Uhr im Offenen 
Treff, Campus der Generatio-
nen Schwaan.
Die nächsten Termine:
13. und 27. April sowie
11. Mai

Ihr könnt euch telefonisch oder 
per E-Mail anmelden unter Tel. 
03844/8918244 oder mgh@
schwaan.de
Individuelle Beratungen wer-
den nach vorheriger Verein-
barung angeboten. Die Kos-
ten variieren je nach Aufwand. 
Bitte sprechen Sie mit uns über 
ihre Wünsche und Fragen.
Viele Grüße Tina Grawe
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Campus – Quiz
Es ist wieder soweit! Wir laden 
ein zum Raten und Knobeln. Ihr 
könnt euer Wissen unter Be-
weis stellen. Unter den kleinen 
Gruppen, die gemeinsam wit-
zige und knifflige Quizfragen 
lösen, ermitteln wir den Tages-
sieger. Dabei stehen der Spaß, 
die Geselligkeit und das Bei-
sammensein im Vordergrund. 
Für das leibliche Wohl sorgen 
wir mit Snacks und Getränken.

Meldet Euch telefonisch oder 
per Mail an.
19.05.2026, 18.00 - 20.00 Uhr
09.06.2026, 18:00 - 20.00 Uhr
Kosten: 3,00 € Startgeld
Ort: im Mehrgenerationen-
haus Schwaan, Campus der 
Generationen, Offener Treff, 
Schillerstraße 1a, Schwaan
Anmeldung an: 
03844/8918244, 
mgh@schwaan.de

Kreativ – Kaffee einmal anders  
„IN ENGLISCH“ 
Überall begegnet Einem die 
englische Sprache. Vor allem 
im Urlaub und im Internet. Sehr 
gerne möchte man diese Spra-
che beherrschen. 
Oft fehlt die Routine und der 
Mut, Englisch auf Reisen zu 
sprechen, wenn man nur zu 
Hause im stillen Kämmerlein 
mit Babbel oder Duolingo 
lernt.
Freitags von 10.00 - 11.30 Uhr 
möchten wir in einer kleinen 

Gruppe, gemeinsam kreativ 
sein und nebenher nur in Eng-
lisch kommunizieren.
Beim Basteln mit verschiede-
nen Materialien lernt man die 
Begriffe für die Schere, das  
Papier und den Bleistift viel 
besser. 
Jeder kann über schöne Er-
lebnisse oder Ideen berichten 
oder Spiele spielen, natürlich 
in Englisch.
You are welcome!

Kreativ am Nachmittag 
Ein Nest voller bunter Blüten, 
eine bunte Vase und die ersten 
Sonnenstrahlen genießt jeder 
gerne. 
Bei unseren vierzehntägigen 
Treffen lernt ihr Schritt für 
Schritt wie ihr mit Stempeln, 
Papier und Stanzen schöne 
Blumen kreiert, Karten gestal-
tet oder kleine Geschenkver-
packungen werkelt. 
Du möchtest dabei sein, dann 
komm doch einfach vorbei. Wir 
freuen uns auf dich. 
Es ist ein kreatives gemütliches 
Beisammensein.
Gerne melde dich vorher, bei 
uns unter
mgh@schwaan.de, an.
Termine: 
14 tägig dienstags von 14:00 
- 16:00 Uhr
31.03.2026 
Osterdeko
14.04.2026 
Rahmenbox mit Gutschein
28.04.2026 Blumen aus Sei-
denpapier
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•	TERMINE UND VERANSTALTUNGEN
Neue Bilderausstellung im Campus 
In den Campus ist der Frühling 
eingezogen. 
Viele neue Bilder unserer Mal-
gruppe schmücken nun wieder 
den Eingangsbereich und das 
Treppenhaus. 
Wir bedanken uns recht herz-
lich bei den fleißigen Mal- 
frauen.

Wir freuen uns  
auf Ihren Besuch!

Die nächste Ausgabe  
erscheint am 15. Mai 2026.
Redaktionsschluss ist der 5. Mai 2026.
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•	KIRCHLICHE NACHRICHTEN
Kirchengemeinde Schwaan-Lüssow-Parum
Gottesdienste und Veranstaltungen
Montag, 13.04.2026 19.00 Uhr Bastelabend, Pfarrhaus Lüssow
Dienstag, 14.04.2026 9.30 Uhr Frühstück +, Pfarrhaus Lüssow
Sonntag, 19.04.2026 10.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Lüssow
Montag, 20.04.2026 16.00 Uhr Krabbelcafé, Pfarrhaus Schwaan
Dienstag, 21.04.2026 9.30 Uhr Frühstück +, Pfarrhaus Schwaan
Samstag, 25.04.2026 15.00 Uhr Landpartie, Kirche Parum
Dienstag, 28.04.2026 14.00 Uhr Pfarrhoftreff, Pfarrhaus Lüssow
Sonntag, 03.05.2026 10.00 Uhr Regionalgottesdienst, Kirche Schwaan

17.00 Uhr Konzert mit Tröstesang, Kirche Schwaan
Donnerstag, 07.05.2026 19.00 Uhr Auszeit für Frauen, Pfarrhaus Lüssow
Freitag, 08.05.2026 18.00 Uhr Lesung mit Christiane Schünemann, Kapelle Oettelin
Donnerstag, 14.05.2026 10.30 Uhr Himmelfahrtsgottesdienst, Kapelle Mistorf
Sonntag, 17.05.2026 10.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Schwaan
Dienstag, 19.05.2026 9.30 Uhr Frühstück +, Pfarrhaus Schwaan

Dauerangebote
jeden Mittwoch 09.30 Uhr Krabbelfrühstück, Pfarrhaus Schwaan
jeden Mittwoch 18.30 Uhr Schwaaner Kirchenchor,

Pfarrhaus Schwaan
jeden Donnerstag 14.00 Uhr Pfarrhoftreff, Pfarrhaus Schwaan
jeden Donnerstag 18.30 Uhr Probe des Posaunenchors, Pfarrhaus Schwaan

Mitteilungen aus der katholischen Kirchengemeinde  
St. Josef Schwaan
Gottesdienste In Schwaan
Donnerstag 09.04. 9:00 Uhr Heilige Messe anschl. Hauskommunion
Mittwoch 15.04. 18:00 Uhr Taizé - Gebet
Donnerstag 16.04. 9:00 Uhr Heilige Messe
Samstag 18.04. 18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Donnerstag 23.04. 9:00 Uhr Heilige Messe
Donnerstag 30.04 9:00 Uhr Heilige Messe anschl. Hauskommunion
Samstag 02.05. 18:00 Uhr Vorabendmesse
Donnerstag 07.05. 9:00 Uhr Heilige Messe anschl. Hauskommunion
Donnerstag 14.05. 9:00 Uhr Heilige Messe zu Christi Himmelfahrt
Samstag 16.05. 18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Besondere Gottesdienste
Samstag 25.04. 15:00 Uhr Spendung der Firmung durch Erzbsichof Stefan Heße Güstrow

Vorschau:
Sonntag 31.05. 14:00 Uhr Mit Maria unterwegs Fahrradwallfahrt mit Wort-Gottes-Feier
Bitte beachten Sie die aktuellen Hinweise, Vermeldungen und unsere Homepage: www.katholisch-mv.de

HAT JETZT EINE APP
SCHWAAN Neuigkeiten aus Schwaan

und Umgebung

Jetzt in der App: 
Der meinOrt-Abfallkalender!
Verpasse keinen Abfalltermin mehr für Deinen Bezirk.
Nutze die praktischen Push-Benachrichtigungen in
Deiner meinOrt-App.

Schwaan hat jetzt eine App 
Sei immer digital & mobil über alle Neuigkeiten aus Deinem Ort 
und Deiner Heimat informiert. Entdecke die meinOrt-App von 
LINUS WITTICH wann und wo Du willst. Egal ob zu Hause an 
Deinem Rechner oder unterwegs mit Smartphone oder Tablet.

Wetter

Ort ändern

Jobs in Deiner Region

Schwaaner
Amtsrepport

21. Mai 2021  |  Ausgabe 5  |  Jahrgang 3

Zur Zeitung

Schwaaner
Amtsrepport

21. Mai 2021  |  Ausgabe 5  |  Jahrgang 3

Sei immer digital & mobil über alle Neuigkeiten aus Deinem Ort 
und Deiner Heimat informiert. Entdecke die meinOrt-App von 
LINUS WITTICH wann und wo Du willst.
Entdecke jetzt auch Deinen Ort! meinort.app

Web-App unter
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Jetzt informieren und anmelden: 
www.ospa.de/forum

Freitag, 17. April bis Samstag, 18. April 2026
OSPA Zentrum Rostock

OSPA ImmobilienFORUM

Regionale  Messe mit zahlreichen  Workshops 
 Mit exklusiven Infos zum 

Bauprojekt »Biestow«

Hier spielt die Zukunft.
Für alle, die Wert schaffen, erhalten und entwickeln wollen.

Beratung, Aufmaß & Angebot
– kostenlos & unverbindlich

Am Hechtgraben 12      0381 659230
18147 Rostock-Gehlsdorf
verkauf_hro@hefa-fahl.de
Montag - Freitag von 8-17 Uhr
und nach Vereinbarung www.hefa-fahl.info

Markisen

Rollläden

Insektenschutz

Außenjalousien

Garagentore

Vordächer

Terrassen-

überdachungen

www.hefa-fahl.de

BAUEN & Wohnen

u
n
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o

m

IN SACHEN
WERBUNG
BERATE ICH SIE.
ERIK KUSSEROW
Tel.: 0171/ 971 57-30
E-Mail: e.kusserow@wittich-sietow.de

LINUS WITTICH Medien KG
Röbeler Straße 9 • 17209 Sietow

Parkett sorgt für gesundes Wohnklima
Ein Parkettboden kann wesentlich zum Wohlbefinden in den eige-
nen vier Wänden beitragen. Entscheidend ist dabei nicht nur das 
Material, sondern auch eine fachgerechte und möglichst emissi-
onsarme Verlegung. Da Menschen rund 90 Prozent ihres Tages 
in Innenräumen verbringen, spielt eine gesunde Wohnumgebung 
eine wichtige Rolle. Frische Luft, Tageslicht, wenig Lärm und regel-
mäßiges Lüften helfen, ein angenehmes Raumklima zu schaffen 
und Schimmel zu vermeiden. Auch natürliche Materialien tragen 
dazu bei. Holz etwa gilt als besonders wohnlich – Parkettböden 
fühlen sich angenehm warm an und sorgen zugleich für eine hoch-
wertige Optik. Viele Renovierer denken über eine „schwimmen-
de“ Verlegung ohne Kleber nach. Dahinter steckt oft die Sorge 
vor möglichen Ausdünstungen. Moderne Klebstoffe sind jedoch 
meist sehr emissionsarm und für Wohnräume geeignet. Wichtig 
ist, auf geprüfte Produkte zu achten – auch bei Ölen oder Lacken 

zur Oberflächenbehandlung. Fest verklebtes Parkett hat zudem 
praktische Vorteile: Es ist stabiler, reduziert Trittschall und verteilt 
die Wärme bei Fußbodenheizungen besser. 
Außerdem lässt sich Parkett mehrfach abschleifen und aufarbeiten. 
So kann der Boden über Jahrzehnte genutzt werden. Auch ökolo-
gisch überzeugt Parkett: Holz ist ein nachwachsender Rohstoff und 
speichert während seiner Nutzung CO₂. Wer auf eine fachgerechte 
Verlegung achtet, erhält einen langlebigen und nachhaltigen Bo-
denbelag.� rki

-Anzeige-
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ZUSAMMEN ERLEBEN 
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Seniorenreisen mit Pflegebegleitung – Lebensfreude kennt kein Alter

Viele ältere Menschen mit Pflegegrad glauben, dass Reisen für 
sie nicht mehr möglich ist. Zu groß erscheint der organisatori-
sche Aufwand und zu unsicher die Frage nach der pflegerischen 
Versorgung unterwegs. Genau hier setzt das Pflegezentrum 
Nord aus Rostock an – mit begleitete Seniorenreisen für Men-
schen mit Pflegegrad.

Der ambulante Pflegedienst organisiert die Reisen und begleitet 
die Gäste persönlich. Erfahrene Pflegefachkräfte reisen mit, un-
terstützen bei der täglichen Pflege, bei Medikamenten und sind 
während der gesamten Reise erreichbar. Die Betreuung kann 
über das Budget der Verhinderungspflege der Pflegekassen ab-
gerechnet werden, sodass die Teilnehmer lediglich ihre Hotel- 
und Reisekosten selbst tragen müssen.

Eine der beliebtesten Reisen führt nach Mallorca. Bei der letz-
ten Reise erlebten die Teilnehmer viele besondere Momente. 
Gemeinsam besuchte die Gruppe ein traditionelles Weingut, ge-
noss die mediterrane Atmosphäre und eine Weinverkostung.

Ein besonderes Highlight war die Begegnung mit dem bekann-
ten Entertainer Roberto Blanco. Zwei Teilnehmerinnen hatten 
den Wunsch, ihn einmal persönlich zu treffen – ein Wunsch, den 
das Team des Pflegezentrums Nord erfüllen konnte. Die Freude 
über dieses Treffen war riesig. Neben Mallorca bietet das Pfle-
gezentrum Nord weitere Reiseziele an, darunter Warnemünde 

an der Ostsee sowie die Mecklenburgische Seenplatte rund um 
den Fleesensee. Viele Teilnehmer berichten nach den Reisen 
von neuer Lebensfreude, neuen Freundschaften und unvergess-
lichen Erinnerungen. Einige waren bereits mehrfach dabei – ob-
wohl sie zuvor glaubten, nie wieder verreisen zu können.

Interessierte können sich beim Pflegezentrum Nord in Rostock 
informieren.
 Tel.: 0381 – 37779052
 www.Pflegezentrum-Reisen.de

Güstrow-Club-Reisen

Pferdemarkt 47 
18273 Güstrow
03843 692 11 | www.g-c-r.de

UNSER
NEUER 
KATALOG

11.04.26

12.04.26

17.05.26

31.05.26

06.06.26

13.06.26

14.06.26

04.07.26

05.07.26

12.07.26

26.07.26

28.07.26

29.07.26

04.08.26

18.08.26

59 €
59 €
39 €

42 €
90 €
85 €
99 €
60 €
95 €
69 €
77 €

110 €
75 €
75 €
75 €
88 €

                                                                                                    

 
Potsdam & Schloss Sanssouci 
 Mit der Molli entlang der Ostseeküste
02.05. + 05.09. + 10.10. + 14.11.26  
Einkaufsfahrt nach Linken/Stettin
Rhododendronparkfest in Graal Müritz
Nostalgische Dampfschifffahrt auf der Müritz
Malmö inkl. Öresundbrücke, Stadtrundfahrt Malmö 
Wismar & Insel Poel
Kaffeeklatsch auf dem Plauer See 
Hiddensee inkl. Mittagessen, Freizeit & Kutschfahrt 
Rügen inkl. Inselrundfahrt & Besuch des Königsstuhl
Neustrelitzer Festspiele „Die Cárdás Fürstin“  PK 1 
Nord-Ostsee-Kanal mit Shanty Chor
Heidepark in Soltau inkl. Eintritt
Müritz-Saga 2026 – Zeit der Entscheidung
Serengeti Park inkl. Eintritt
Hagenbecks Tierpark inkl. Eintritt

TAGESFAHRTEN

729 €
469 €
799 €
489 €
699 €

1.499 €
595 €
539 €
349 €
975 €
499 €
695 €

1.369 €
1.499 €

892 €

MEHRTAGESFAHRTEN
12.05. – 17.05.26

18.05. – 20.05.26

22.05. – 26.06.26

01.06. – 04.06.26

24.06. – 28.06.26

14.07. – 23.07.26

15.07. – 19.07.26

22.07. – 25.07.26

31.07. – 02.08.26

15.08. – 21.08.26

24.08. – 27.08.26

26.08. – 29.08.26

20.09. – 27.09.26

17.10. – 24.10.26

18.10. – 24.10.26

Heidelberg & Neckartal 
Helgoland 
Paris & Brüssel zu Pfingsten
Harz für Singles
Brügge, Brüssel & Antwerpen
Baltikum Rundreise
Lonon City Trip
Dresden & Felsenbühne Rathen
ZDF - Fernsehgarten
Balaton
Weimar & Erfurt für Singles
Bornholm
Schlösser der Loire
Provence & Côte dÁzur - Herbstferien
Lago Maggiore - Herbstferien

BEKEGARTEN
Solidarische Landwirtschaft  Bunte Höfe

 Jungpflanzenmarkt und Ackerbegehung 
Infos zu Solawi und Gemüsekiste

Suppe vom Feuer

1. Mai 12.00 - 17.00 Uhr,  
Molkeweg, GROß GRENZ

Wir feiern den Beginn der Gärtnersaison
mit

moritz@bunte-hoefe.de
Moritz Isensee • 0160 5438048

-Anzeige-
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HELFER IN  
SCHWEREN 
STUNDEN
 

WIR HELFEN IHNEN

Pferdemarkt 3
18258 Schwaan

Die bewährte gute alte Adresse:
Langestraße 40 · 18246 Bützow

03 84 61 - 21 53 und 20 96
www.bestattungen-oelke.de

Bestattungshaus
Ölke & Knop

Tag & Nacht

Werkstätten für moderne Grabmale und Einfassungen
in allen Gesteinsarten, Nachbeschriftungen, 
Reparaturen, Naturstein, Gartenplastiken

Kühlungsborner Straße 23 · 18246 Bützow · Tel.: 03 84 61/ 39 24

Bahnhofstraße 4 · 18258 Schwaan · Tel.: 0 38 44/ 81 37 07

www.steinmetzhesse.de · info@steinmetzhesse.de

Steinmetz
HESSE
Inh. Ralf-Peter Hähle e.K. 
Steinmetzmeister

Selbstbestimmung festhalten, Angehörige entlasten
Was Bestattungsvorsorge regeln kann und  
warum sie mehr ist als ein Testament
(djd). Über das eigene Lebensende Menschen schwer. Und doch 
ist es Ausdruck von Selbstbestimmung und Fürsorge, sich damit 
auseinanderzusetzen. Eine Bestattungsvorsorge kann persönliche 
Wünsche verbindlich festhalten – sei es die Art der Zeremonie, 
bestimmte Musikstücke, religiöse oder weltliche Rituale oder die 
Gestaltung der Grabstätte. Vor allem aber sorgt die Bestattungs-

vorsorge dafür, dass die Hinterbliebenen in einer emotional auf-
wühlenden Phase keine schwierigen Entscheidungen treffen und 
keine finanziellen Unsicherheiten fürchten müssen. Stattdessen 
bleibt mehr Zeit für Trauer und Erinnerung.

Warum ist Bestattungsvorsorge bei individuellen 
Wünschen besonders wichtig?
Je individueller die Vorstellungen, desto wichtiger ist eine 
frühzeitige Vorsorge. Das gilt insbesondere für alternative Be-
stattungsformen, die vom klassischen Erd- oder Urnengrab 
abweichen. Wer sich etwa für neuere Bestattungsformen wie 
die Anfertigung eines Erinnerungsdiamanten entscheidet, kann 
bereits zu Lebzeiten Details wie Größe, Anzahl und Schliff des 
Steins festlegen. Die Methode, bei der aus Kremationsasche 
oder Haaren ein Diamant entsteht, wurde vom Schweizer Un-
ternehmen Algordanza entwickelt, mehr Informationen dazu 
unter: www.algordanza.com. Nach dem Ableben wird der Erin-
nerungsdiamant beim Bestattungsunternehmen beauftragt und 
später den Hinterbliebenen übergeben. Anbieter wie Algordanza 
ermöglichen zudem, die Erinnerungsdiamanten beispielsweise 
in Schmuckstücke wie Ringe oder Anhänger zu fassen. Über 
einen Vorsorgevertrag können die konkreten Wünsche verbind-
lich geregelt werden.

Wie wird die Vorsorge finanziell abgesichert?
Wer Hinterbliebene finanziell vollständig absichern möchte, kann 
den gesamten Betrag für die gewünschte Bestattung bereits bei 
Vertragsabschluss auf ein separat geführtes Treuhandkonto ein-
zahlen.  Möglich ist in der Regel aber auch eine Anzahlung von 50 
Prozent. Anders als Geld auf einem Sparbuch sind die eingezahlten 
Mittel zweckgebunden – sie sind ausdrücklich für die Finanzierung 
der späteren Beisetzung vorgesehen. Zudem zählt die Bestattungs-
vorsorge in der Regel zum sogenannten Schonvermögen und ist 
damit vor dem Zugriff Dritter geschützt.

-Anzeige-



Ausgabe 4 | 10. April 2026 | Mitteilungsblatt | 29 

A
nz

ei
ge

nt
ei

l

NACHRUF & DANKSAGUNG  
TRAUER- 
ANZEIGEN
 

WENN DAS HERZ TRAUER TRÄGT

sagen wir allen, die unserer lieben Mutter, 
Schwiegermutter, Oma und Uroma

* 6. Juni 1929   † 25. Februar 2026 

im Leben Freundschaft und Achtung schenkten,
sich mit uns in stiller Trauer verbunden fühlten und

ihre Anteilnahme in so vielfältiger Weise zum Ausdruck
brachten.

Ein besonderes Dankeschön gilt Herrn Robert Grimm 
für die exzellente und würdevolle Trauerrede,

Frau Monique Grimm vom 
Bestattungshaus Steffen Räthel und
dem Blumengeschäft Joana Roeske

Roland Ventzke

Du bist von uns gegangen, 
aber nicht aus unseren Herzen.

Im Namen der Familie
Christel Wegner und

Horst Lippert

Danksagung

* 19. Dezember 1927   † 15. Februar 2026
geb. Harder

Hilde Lippert

Ein besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus
R. Neumann GmbH für den würdevollen Abschied,

der Trauerrednerin Frau Dr. Anja Kretschmer-
Rodenbröker, sowie der Gaststätte „Deutsches Haus“ in 

Schwaan sowie  Frau Dr. Bentzel, Frau Besmer 
und allen, die uns hilfreich unterstützt haben.

Herzlichen Dank allen, die mit uns Abschied nahmen. 
Verwandte, Freunde und Bekannte, die sich in stiller 

Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahmen 
auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten; durch stillen 

Händedruck, Blumen- und Geldzuwendungen oder die 
persönliche Anteilnahme zur Trauerfeier.

Zeit nehmen, 
dem Abschied Raum geben.

Weitere Informationen unter 

www.bestattungshaus-hexamer.de

Bestattungsvorsorge, Hausbesuche, 
Abschiedsgestaltung,  Trauerbegleitung

Telefon 24h: (0381) 8008483
www.bestattungshaus-hexamer.de

Ulrich-von-Hutten-Straße 33
18069 Rostock/Reutershagen
Telefon: (0381) 8008483

Mecklenburger Allee 18
18109 Rostock/Lichtenhagen
Telefon: (0381) 44441884

Am Kamp 1
18209 Bad Doberan
Telefon: (038203) 771783

Erd-, Feuer- u. Seebestattung · Beisetzungen im RuheForst® · Abschiedshaus Waldfrieden

Danke
sage ich Allen, die mich in der Trauer
um meine geliebte Schwester 

begleitet und unterstützt haben. 

Ein besonderer Dank gilt Rosi,
der Wismarer Werkstatt in Bützow,
der Palliativstation in Bützow,
dem Blumenladen "Kleine Blume Nuch" in Laage,
dem Partyservice "Bruchschänke" in Schwaan,
dem Trauerredner Robert Grimm und 
dem Bestattungsunternehmen Steffen Räthel.

Schwaan, im April 2026

Wo ist die Willenserklärung am besten  
aufzubewahren?
Sie sollte gemeinsam mit wichtigen Personenstandsdokumenten – 
etwa Geburts- und Heiratsurkunde – in einer zentralen Unterla-
genmappe abgelegt werden. Auf diese Dokumente greift ein Be-
stattungsunternehmen im Todesfall in der Regel als Erstes zurück. 
Eine Festlegung im Testament ist nicht ratsam, da dieses häufig 
erst einige Wochen nach dem Todesfall oder sogar nach der Bei-
setzung eröffnet wird.
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Im Namen der Familie
Hiltraud Schinor

† 23. Januar 2026

Hans-Jürgen Schinor

Ein Besonderer Dank gilt Lukas und Anja
für die Trauerreden bei der Abschiedsstunde,
der Gaststätte " Deutsches Haus" inSchwaan,

dem Blumenhaus Griem sowie dem
Bestattungshaus R. Neumann GmbH für die

würdevolle Begleitung.

In den Stunden des Abschieds waren wir nicht allein. 
Die vielfältigen Gesten der Anteilnahme haben

uns Trost und Kraft gespendet.
Wir möchten uns von ganzem Herzen bei allen bedanken, 

die ihre Verbundenheit in so liebevoller Weise zum 
Ausdruck gebracht haben.

s Haus" inSchwaan,

 

NACHRUF & DANKSAGUNG  
TRAUER- 
ANZEIGEN
 

WENN DAS HERZ TRAUER TRÄGT

Verlässliche Hilfe in den schwierigsten Stunden
Unmittelbar nach dem Tod ei-
nes Verwandten stürzt auf die 
Hinterbliebenen sehr viel her-
ein. In ihrer Trauer ist die Fa-
milie in dieser Situation meist 
überfordert. Umso wichtiger 
ist jetzt professionelle Hilfe 
von außen. Der wichtigs-
te Helfer in den folgenden, 
schwierigen Tagen ist der Be-
stattungsunternehmer. Er ist 
nicht nur für die Beerdigung 
maßgebend. Darüber hinaus 
unterstützt er beim Schalten 
von Traueranzeigen, bei der 
Koordination mit Pfarrer und 
Kirche, er berät bei der Ge-
staltung der Trauerkarten 
und erledigt auf Wunsch die 
wichtigsten Behördengänge. 
Somit koordiniert und regelt 
er wie selbstverständlich viele 
Dinge. Zögern Sie nicht lange, 
im Trauerfall den Bestatter zu 
Rate ziehen. Je früher er sich 
kümmert und alle notwendi-
gen Schritte einleitet, desto 

eher können Familie und 
Verwandte sich der wichtigen 
Trauerarbeit, die nun ansteht, 

voll und ganz widmen. Be-
statter sind in ausnahmslos 
allen Fragen zum Trauerfall 

kompetente Berater, auf die 
man sich hundertprozentig 
verlassen kann.

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren, 
aber es ist tröstend zu erfahren, wie viel Liebe, Freundschaft 

und Achtung ihm entgegengebracht wurde.
Danke allen, die sich mit uns verbunden fühlten und 

ihre Anteilnahme in so vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderer Dank gilt den Freunden und Bekannten,
den Nachbarn und der Hausgemeinschaft

des betreuten Wohnens in der Schillerstraße 15 in Schwaan,
der Parteigruppe "Die Linke" in Schwaan,

dem Blumenladen von Frau Röske,
Frau Grimm und dem Bestattungsunternehmen Steffen Räthel 

sowie dem Team vom "Deutschen Haus" in Schwaan.

Im Namen aller Angehörigen
Klaus-Dieter Tkotsch

Schwaan, im März 2026

Hildegard Tkotsch 
im 99. Lebensjahr 

www.besta�ungen­mv.de

Schwaan, August­Bebel­Str. 16
(03844) 81 46 16

Auf Wunsch kostenfreie Hausbesuche.

Bü�ow, Schloßstraße 10,
(038461) 59 95 79

Wir sind für Sie da.
Tag und Nacht

Güstrow, Gleviner Str. 15
(03843) 68 30 40
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Rechtsfachwirt/in oder 

Rechtanwaltsfachangestellte/r 

in Teil-/ Vollzeit gesucht

Ihre Aufgaben:

•  Unterstützung bei der Organisation 

und Verwaltung des Kanzleialltags 

• wir arbeiten mit RA-Micro

• Vollstreckung 

SCHNABEL & SCHULZ  
Rechtsanwälte

Seestraße 12 d • 18209 Bad Doberan 

info@kanzlei-sch.de • 038203/22 22 52

Beruflich neu  

orientieren –

Klarheit finden  

im 1:1 Coaching

Für Arbeitssuchende auch über  

AVGS-Gutschein möglich

Schwerpunkte:
• berufliche Neuorientierung & Zukunftsplanung
• Entscheidungsfindung
• Stress & Überforderung im Job
• persönliche Klarheit & Stabilität

 Kostenloses Kennenlerngespräch
 QR Code scannen & Termin sichern

Marlen Harder – Coaching & Beratung
Wiesenweg 4 | Bröbberow

 0176 847 11 019  kontakt@marlenharder.de
 www.marlenharder.de

AUSBILDUNGS
RATGEBER

  DeIne
zUkUnFT
  isT
BuNt

Jetzt einen Platz in unserer hochwertigen
Printausgabe für den Ausbildungsstart 2027 sichern!

Oder jederzeit Eintrag buchen auf 
www.ausbildungsratgeber-online.de!

Manuela Köpp
Tel. 039931 579-47
m.koepp@wittich-sietow.de
www.wittich-sietow.de |  @lw_sietow

Gleich AngEbot anfordern!Gleich AngEbot anfordern!

JOBS IN IHRER  
REGION

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Weitere  
Stellen  

finden Sie 
 online

Green Skills als Zukunftskompetenz
Nachhaltigkeit ist längst Teil wirtschaftlicher Realität. Klimaschutz, 
Ressourceneffizienz und soziale Verantwortung beeinflussen na-
hezu alle Branchen. Damit rücken sogenannte Green Skills auch 
in der beruflichen Ausbildung in den Mittelpunkt.
Green Skills umfassen mehr als Umweltwissen. Sie verbinden 
fachliche Kompetenzen mit einem Verständnis für ökologische 
Zusammenhänge, wirtschaftliche Folgen und gesellschaftliche 
Verantwortung. In der Ausbildung bedeutet das: Nachhaltigkeit 
wird nicht als Zusatzthema behandelt, sondern als Querschnittsauf-
gabe. Viele Ausbildungsberufe integrieren bereits entsprechende 
Inhalte. Im Handwerk geht es um energieeffiziente Verfahren, in 
der Industrie um Kreislaufwirtschaft, im Handel um nachhaltige 
Lieferketten. Auszubildende lernen, Entscheidungen nicht nur tech-
nisch, sondern auch ökologisch zu bewerten. Für Betriebe ist das 
eine Investition in Zukunftsfähigkeit. Wer Nachhaltigkeit glaubwür-
dig vermittelt, stärkt Innovationskraft und Arbeitgeberattraktivität. 
Gleichzeitig müssen Inhalte praxisnah bleiben. Abstrakte Appelle 
überzeugen nicht. Wirkung entfaltet, was im Arbeitsalltag erlebbar 
ist. Ausbilderinnen und Ausbilder spielen dabei eine Schlüsselrolle. 
Sie übersetzen komplexe Zusammenhänge in verständliche Spra-
che und zeigen konkrete Handlungsmöglichkeiten auf. Psycholo-
gisch entscheidend ist dabei Anschlussfähigkeit: Nachhaltigkeit 
muss als sinnvoll und machbar erlebt werden.

Auch die Motivation der Auszubildenden profitiert. Viele junge Men-
schen wünschen sich, mit ihrer Arbeit einen Beitrag zu leisten. 
Wenn Ausbildung diesen Wunsch aufgreift, entsteht Identifikation. 
Das stärkt Lernbereitschaft und Bindung.
Green Skills sind damit keine Modeerscheinung, sondern Kern 
moderner Ausbildung. Sie verbinden Fachkompetenz mit Verant-
wortung und machen Auszubildende handlungsfähig in einer sich 
wandelnden Welt.

-Anzeige-
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Schotter, Kies, Sand & Torf liefert Schmidt aus Klingendorf !!!
Verkauf von Schüttgütern aller Art, ab Lagerplatz, 18258 Schwaan, Gewerbegebiet Ost Nr. 12 
(ggü. Wertstoffhof). Lieferung auf Wunsch auch abgepackt in Big Bags mit Kranauto möglich!

18258 Schwaan - Gewerbegebiet Ost Nr. 12
Öffnungszeiten: Mo. – Fr.: 7 bis 17 Uhr und von März bis November auch samstags von 9 – 12 Uhr  

Tel.: 0172 9134632 o. 0171 9554039 & 03844 9278565 | www.schmidt-thu.de | info@schmidt-thu.de

SIE ERHALTEN BEI UNS UNTER ANDEREM:

Materialien:
> Schotter, Kies, Sand, Torf, Lava, Ziegelsplitt

> Mutterboden, Rindenmulch, Hackschnitzel

> Betonrecycling, Ziegelrecycling, Brechsand

>  Blumenerde, Rhododendron-Erde,  
Gabionensteine

> Füllsand, Spielsand

> Splitt 2/5 mm; 8/16 mm; 16/32 mm

> Rundkorn 2/8 mm; 8/16 mm; 16/32 mm

Baggerarbeiten:
> Tief- und Erdarbeiten
> Abbrucharbeiten 

Vermietung:
> Rüttelplatte 
> Betonmischer 
> Minibagger

Ankauf:
> von Schrott und Altmetallen

Transport:
>  mit eigenen LKW‘s unterschiedlicher Größe  

(Kipper, Tieflader)

Kranarbeiten:
> mit eigenem mobilen Kran 

Verkauf:
> von gebrauchten Europaletten

Containerservice:
>  Gestellung & Abholung von  

Containern unterschiedlicher Größe  
mit eigenem LKW

Wir nehmen zur Verwertung an:
> Unbelasteter Bauschutt & Erdaushub
> !! Wiederannahme Grünschnitt !!

> Kippanhänger 
> Radlader

Alltagsbegleitung
für Ältere, Kranke & Bedürftige
(Abrechnung über Pflegekasse)

• Entlastung der pflegenden Angehörigen
• Unterstützung bei der Haushaltsführung

• Gestaltung des Tagesablaufes
• Begleitung bei Einkäufen, Freizeitaktivitäten,

Arztbesuchen, e.t.c.
• Beschäftigungsangebote wie Lesen, Malen,

Spielen, Kochen e.t.c.
• Betreuung von Menschen mit Demenz

... und vieles mehr

Zweigstelle
18258 SCHWAAN, Markt 11
Katja Ehlers: 0152-346 828 22

www.die-kuestenengel.de 
E-Mail: diekuestenengel@web.de

Gemeinsam durch den Tag … wir sind für Sie da!

Niklotstraße 38 · 18273 Güstrow 
03843 / 21 17 66 · www.ost-thiele.de

Geöffnet: 
 

       
     

     
     

  

Mo.–Fr.: 9.00 Uhr–18.00 Uhr und Samstag nach Terminvereinbarung

   

 

Anfertigung von orthopädischen Schuhen, Einlagen aller Art für 
Alltag und Sport, elektronische Fußdruckmessung, Kompetenz 
in der Diabetikerversorgung, med. Kompressionsstrümpfe und 
Bandagen, Verkauf von fußgerechtem Schuhwerk, Änderungen 
und Zurichtungen an Konfektionsschuhen

Service ist genau mein Ding!
Warum sich der Besuch eines Fachmannes lohnt
Informations- und Preisvergleichsportale gibt es nun inzwischen 
genügend im Internet. Doch oftmals nützen Ihnen die dort prä-
sentierten Fakten recht wenig, wenn Sie nichts damit anzufangen 
wissen. Denn viele Sachen kann man beim Kauf eines neuen 
Gerätes oder beim Erwerb einer Dienstleistung einfach nicht wis-
sen. Ein Anruf beim Fachmann lohnt sich deshalb. Zusammen mit 
einem Profi können Sie schon im Vorfeld Ihrer Anschaffung genau 
planen. Dieser berät Sie individuell und gewissenhaft über die 
verschiedenen Möglichkeiten, kommt bei Bedarf vor Ort vorbei und 
kann Ihnen Alternativen aufzeigen. Mit einem Fachmann stehen 
Sie auch nach dem Kauf auf der sicheren Seite. Bei generellen 
Fragen, Problemen oder Tipps ist er Ihr Ansprechpartner.

Nutzen Sie also die Möglichkeiten, die Ihnen ein Fachmann bie-
tet und vermeiden Sie so Fehlinvestitionen und Falschkäufe. Ihr 
Fachmann in Ihrer Nähe kann Ihnen helfen!

MEIN FACHMANN
immer für mich da

• Kompetenz
• Service
• Qualität


